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NllWsrv 44 . Montag ; dm 4; NöveMkr 1Z25.

WöcheMche Lststiesische

Divertissements.
1. Ds -eö,M MchrrM Jahren Aerhsrch

ZrnMmxn , H-ch verschiedest in auswärtigen
O-iHüftes diestr Provinz wshuesde Personen,»Me aus der Armen » Strand » Eassr ei«? Wh « .
stnitt zu dtMtzes hahsn , uns tHerls mkurrftsn ».Men Briffe » behrLigt » , theils wohl gar Ms
Mr Msen hierher nntrrn «h« en , und uus auf
«n Cassi -rmd in ün serenHäusern mit wieberhs !«
E Aageude » Brsuchm an laufen , um ihnen die
«^ ßtmr auszuzahlen , und wenn solches nicht""Lehm kgM , Kg» uns einen Beytrag zur Bes
Mung des PostZxldrS , zu ihrer Hm - und
«MW . vekangenz so finden Wir uns gevtzthlsM , 8eW andringUchrn Personen öffentlich de-
kmn zu machen , daß sie alles dergleichen UN-«Hrr Breefschreiben und Reisen sich enthalten
vü,gm , w,.an sie nicht gewärtigen wollen , daß.Mrn hie Briese auf ihre Kosten zurürLgesattdt,M Wkgin der zu nichts dienenden Reisin . Bor««Hund -Mittel dry Hzx Königs. hochpreißl-« M , und Domriuru - Aawmeransgrwirkt^ trden sollen.
. . Dagigen kösnro Ke sich vresschert Haltes,

so irre bisher solches immer geschehen -ist,«H fernerhin jedesmal die Auszahlung derMb bewilligten Bevstenrr sofort , noch dem»»Mzr des allerhöchst approvirttn Almey«
Strand >Eassen - Etats , dry den Königl . Wrl»
^ !. Rrnteym , unter drreu Bezirk sie wohnen,
MMi werde.

Uurich , den zz . Octoöer 1805.
KmZl,. PrettA ostft . cKmhlnlrcs Domstnrn-

Md Krieges - Gtffe.
. ZxxeLe.. Geyer, . .. .. . ^ Da der größte Theil oer Schiffahrt r«

«« Ssts» die kiLme Insel Ehristiavsoe vorbtK.M , so kann «in Schiff des Nachts auf dieserrr s»
umliegenden kleinen In«

s ?. Schrrre » leicht verunglücken , »nd des-
N ffl auf Befehl Sr . Könrgl . Majestät vorr^Memark, zur LechütunZ eines jÄchs.» M«

glücksfalls , und um de» Seefahrenden eine wei¬
tert sichere Leitung zu verschaffen , in dem gro»
ßrn Lhium auf oorgedachtrr Insel Ehrifiianfve
<m - ampeufeuer e» ichtet worden , welchesg große
Uevrrdir . Spiegel hat , dir sich innerhalb A Mi«
naten hesumbretze » , so daß man in dieser Zeit
vvn küen Erken - starke Blinke sieht , Zwischen
jedem Blink vergeht folglich eine Zeit von ohn-
gefähr 20 Stunden , u»o der Blink selbst wird
während dieses Lekraums verschwindtn , doch
wird man , wenn der Abstand nur nicht gar zu
weit -ist , den Schein der Lampen stets schm
können.

Die Höhr diesesFeuers Nsr dem Wasser
ist .92 Fuß . '

Man Hat demselben die ebengedachtr .Ein¬
richtung darum gegeben , damit es mit dem vor
einigen Jahren brym Wsrdrrhnk auf der Jusul
Boraholi » errichteten Blus - oder Steinkohlen«
feuex , welches mit einer fsriwäheendra,Flsm»
me brennet , nicht verwechselt werden kann.
Di ? Höhr biesks ZeuerS ist .272 Fuß , .und kan»
bey klarem Wetter in der bedenkenden .Entfer¬
nung von L bis h Wrilen Ztsrh/N werden , je
nachdem die Höhe srs Schiffs ist , von .welchem
Man das Feuer sehen will.

Vorerwähntes Feuer auf Uhristianfoe iß
sm istr » Ortsber d. I » zum ersten Wal nngr-
zündet worden , und wird im Sommer oder von
.Ostern bis Michaelis eine Stunde nach Svunrn»
.Untergang d .-S zum Ausgang derselben , und im
Winter oder von Michaelis bis Sstrrn K Stund«
«ach Sonnenuntergang hiS zu HreA Aufgang
leuchten.

Dem seefahernde » Publico wird diese zu
seinem Besten gemachte Anstalt hiedurch L-echüik
gemacht , um die etwaige » Gefahre » vermeide«
zu können.

- Signatum Aurich , am -r6 . Octoöer i ^ a§.
Wnigl . Wrenss. SKft . Krieges » s «h

Wrwririen »Kammer»
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Liratisrres Lreditorum.

I . Bry StW Frryhrrriichrn Lüketsburgi«
scheu Gerichte ist Aä inÜLndiani des Harm Ul¬berts in drrWrstrrmarsch wider alle auf di« ihmvon des w«yl. Ksnke Harms zu Lütetsburg Er¬
ben öffentlich verkaufte » im chtrn Lütrtsburgi-
scheu Rotte belegen « Hrerb - Städte cum,an-nexis Spruch und Forderung machende Mal-
Prätrndevtrn , Servitut - - Berechtigte , Reu«
nirnten , Rrtrahrute » und Prätendenten , die
Edictal - Litütivn cum termino voti Z Monatenet reproäuctioms auf den lütrn November be«
vorstehend posna prasaluLonis erkannt»

Signatum Lütetsburg am Gerichte, drnöttn
August l 8oZ. Ditzen.

S. Vom Stadtgerichte zu Aurich werden
auf Ansuchen des Cammrr-Evpiißen Abel Wüb¬
benhorst aste und jede , welche auf bas durch
Provokanten von dem GoldschmibtKrttwich dir-
selbst aus der Hand angrkapfu Hans cum -mne-
xl» in brr Nürrnburghirftldst , rinEigruthumS»
Pfand - Ditustbarkeits - Brnähttongs - oder so«,
HigrS Real - Recht zu habe« »rrmemen, in ! pe-uie welche auf dir auf das Haus unterm izren
Zuny 1741 im Hypvthekenduche dieser Stadt
riugrtragrne , von dem Brrrnd Hayr » an de»
Haüptmaan Bertad Brauer über «00 fl. aus»

'gestellte , indrß verloren gegangrve Verschrei¬
bung sts r . M » y r737, als Eigenthümrr , Cessio«

Marien, Pfand oder» svnstig« Brirfsiuhader , An¬
spruch oder Forderung haben mögt«» , hiedurch
säiLtMer ritirrt und vvrgelade» , innerhalb
g Monaten, spätestens aber in dem auf den 8te«
November angesetztrn peremtorischen Termin
des Morgens um Uhr entweder in Person
oder durch die hiesige Justitz - Comnnffairrn
Stürer -.burg und Drtmers sthr« Ansprüche auf
deM Rathhauft hirftlbst anzumelden und deren
Richtigkeit nachznweiseN , unter der Warnung:

daß die Aüsbleibendr mit ihren Real - An¬
sprüchen und Forderungen auf das Haus so" wie ans das Capital der zoo fl, präcludiret
und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferlegt , das verloren gegangene Instru¬
ment für mortificirt erklärt, und das eingetra¬
gene Capital der Zoo fl. im Hypothekendui
che gelöschet werden solle.

. LiAvswiü Surick ln Luria , den zten August
1805. Bürgermeister und Rath.

3 . Der tveysiBerend Saff vererbte eine»
im Jahre 170b von des weyl. Ljabcke Eppe»

Erbest fltz W Lerkanfttv Hrer 's z» Richrstüf l
sein einziges Kind , di« Kauoke Berends , Mil¬
che zuerst wir dem « eyl. Castle» Fock» u»d
zuletzt mit dem wryl. Claas Rrewetts oekheiiw
ther war. '

/ Durch bas TediLMrnt der FMK Bemit
st - 6. 2 L > Ockvbrr r/zst erhielten ihre M d««
Cassirn Focken erzeugte hryds Kinder , WÄ
oder Mareeke und Zocke Csssiens, soda»» stmit dem . Elsas Reewerts erzeugte Tochter, Äst
Naaffrtt, als Erden des ganzen MKrlichit
MaKlsKrs/Ä gleiche » Meile»,

' des HmbM
grmrinschaftttchtn EigenthüM. - ^

. Der Zocke CsfstenS hatte aber noch zü B
zeitm der lMuttrr und -mit -' deren
sein künftiges Erbtheil , besonders an- wsm
Heerde psr Lvntrsctuin vom ^ Oecmdrr flK
dem Strefsster Claas Rrrwerts redirt,
der weyl . Maris oder Mareeke Cafßsts s «st
derselbenWittwer , dem wryl-' '

Bäcker -WM
Zasflrn zu Ochteldur ( der für sich und SW' .der Maria oder MareekeEassieas mit dtsiD»"
Janffea Müller erzeugte» Sohnes , «öchMst
Janssen Müller genannt , sodann der M D
Fvlckrrt Janffrn erzeugten « Töchter,
Tricntje> Antje uud- Jänna sich 6. 7. MEl
dtsfalls mit ihm cvntrahirtr, ) und rE
Tochter Antje Clsassrn, in Assistenz
mannrs , Eibe Janffrn , such dechck» ; ^
4trn Januar . 1780 abgestanden erhielt. >.

Im Jahr 1747 erstand der Nass
von dem Ayck« Beugen s Diemathen ederv
stn Meedlarches La der Riepstrr Mcest,

"
re» Einschluß der Heerd jetzo angeblich >»S
t ) Ei » Haus mit Garten,
r ) Einen Garten über den Mg.
2) Zwry Aufftreckungen , ins Vffe-i Z°st

Lzards , ins Westen an Harm P-M " -
> ü und 5 Stücken liegend,
4) Zwey Aufstreckunaen , inS Ostt« an M

L -arbs , ins Westen an Harm PE ' ,
- Norden an das Trrcktief, in 6 Stuck»

gend , -
z) Fünf Dikmathen Meedkandrs , t>»rst » -

der Riepstrr Meede, . . .
6) Zz Diemathen daselbst, wovon die dck ' ^

acguirirte 2 Grasen oder tZ DiM-thst
"

drs Rudolph Harms Müller EheftM» * ^

<kr Ecken Diemathen Wechsel»,
7) 4 Diemathen daselbst, „ ^ . ..
L) 4 Diemathr « vondenRirpstkt
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>) ein Tsrfmohr zu Bangstede , hinter des Jo - 1250 fi . dennoch 275 fl. kn Golde ex vscrets
hmn Dr'yer Aufstreckang , Worüber dazu die ^ . vom 10. S . ptemder 1792 gelöschet. Diese
Mtt.fahcsexWtrerwird, ksrtisiö vsietui ' ist nicht nur auf dem origf-

is) ^ einft Mästnflund s7 , vale» Jvstru« «yt der iszor fii Golch) >« eWeSs -
ß einer Frauen - Bank ünkeu kn brr Riepflek vnrrrHev 'Besflevschen Kinder« berührt , sou- . s

. , Kirche , sodann ' Kern auch anf .ö«« Sveeial - Instrument«Wm -f
eine Dank auf dem Hrgel - Boden, , der unter den rszo fi. steckenden5Zofi. GoldF --'

nj S ToöikAgräher auf dem dortigenKirchhofe , welches dem Casflen Focken zu Emheü zugG-
'

12) Gerechtigkeit in der Gemeinheit für eine» stellet worden , votirt . -s
vMnHeerd. Boa dem Vergleiche ü. st - §. März 1778 fla» .;

Dir C !aa « R -ewerts vermachte den Heerb mit nach dem Schluffe desselben Z Exemplarr vorhan- '
»k» seine » jrtzigewPertiutvzevLsrteLrMSQtum d^ r ge -relen- Eins davon hat l der E ! aas Nee» ,
»m 27. Zuny l -88 seinem Enkel Elsas Ree- wrrts Harms brygebrocht, worauf sich aber ggx -
WtS HarmS , und dieses Testament wurde von keine Jngroffativns- Note befindet . -
«s L!ass . Rrewerts Tochter , Antje Elaassen , Ein auderrs , welches unter Sem ZockeZas«
«s Eide Z-nffen zu Riepe Ehefrauen , Mutter ficas zu Riepe beruhet habe« soll , und vsu de» i
m ClarS Neewkrtö HarmS , jedoch erst nach Claas RrewrNs Harms reproduckret wordm,'

zwischen ihr und ihrem gedachten Sohne ist wir dem Eii -tkägnngö - Vermerk und einem
Moffmen Vergleiche und dem über dir Br - Hypotheken- Scheiae vom üten März 1778 ver«
Mdbarkrit desselben geführten Procrffe , des » sehe » , und enthalt in ckorlo s -Ariiefl von der
ßirich -n von der Antje Ciaaffen übrigen Kindern Cessio« au des weyl . Melchert Beuge» Kinder.
>» rrotvoolüs vom 00. und 24. August 1802 Di« gewesene Vormünder derselben Hades
agnvsmt. dir ihnen cebirte 400 fi. in Gold« von dem Claas;
i

diesem Heerde stehen folgende Posten Reewerts Harms zurückgezahlt erhalten , «nh
M Hypvthrkin - Buche ojfm : dafür gerichtlich quitirt.
i ^ seit dem 6 . März 1778, Statt eines nach dem Hypotheken- Buche

welche Llaas Reewerts , laut des den Lcc» unter ihnen beruhende» Originals ist eine Ab»'
mit des Casfien Fockeneurswrs, schrist des Vergleichs vom ztru März 1778 mit

Tiust^ÄapffrnDnitSmaun getroffenenTrsnS- der annectirtrn originalen Crsston rom Ztrn Fe,
»ns schuidig gewokden . bruar 178S und deren Lintraguugs , Note vom
. ^ " diesen iLzo fl . bleiben bis zum Tobe iiten esnsä . rsproäucirt , welche Stücke aber

sHöcke Cfffstns § 50 fl. unbezahlt stehen, ursprünglich nicht zusammen gehört zu Hahr»
> we >d ! n solche nach desselbenTode zwischen scheinen.
isien Ft ckrn zu Emden und dessen Schwr - In der Eesflon vom Z . Februar 1786 heißt

^ zur Hälfte Mhester. Notüt ex Oscreto es, daß diese svwol unter dem originalenInstrn-
' dp- il I 78 Z . merrto tsxationls , als dessen vrdimirtrr Copsy,

cke - t R eazcr ß. find des weyl . M«l- verfügt , und daß jenes in des Erbeuten Casfien
zu Aurich minorennen Kindern Focken Händen verblieben , auch für ihn die be--

Gn- ^ Es ist diese Crssiott auf den glaubte Abschrift cxpedüt fty.
Nt

'
-! 3icn Februar 178b vor einem Das Special - Instrument , wegen ' der, un-

o und s Zeugen errichteten Crsfions- ter den 1250 fl . steckenden Z50 fl . , 6. 6. iZteu
17« / '^ uts , ex Oecreto vom n . Februar März 1785 , inflroüirt ä . ly April e. s. , mit
/ « u eivgetragen . . einer Leitung der Fraucke Focken und dem Ver-

w, .. u .ftnen 12Z0 fl. sollten , nach obiger merk der Löschung ihrer Hälft« zu 27z fl. in
irc, » hum Tode des Fockr ZasfienS , Golde versehen , ist von dem Casfien Focken sä
»wu^s

' unbezahlt stehen bleiben , und dann flcts übergeben ; ein sonstiges Lvcnweok hat
Waffen Fockr» und seiner Schwester aber nicht depgebrachtwerden können ; übrigens

F-ck. Der Schwester Fraucke sollen von der ganzen Summ « zu llrzo fl. in
sldv,,^ zu 275 fi . in Golde , ist aber Golde nur noch offen restiren:
iktt » J »ny 1792 , mit Einstimmung ,,2?z fl. in Golde , und zwar an den Gene-

«atrrs , ausgezahlet, un- find von den verbrenurr Eafsir« Focken zu Emden,
« el-
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welcher such die Löschung bis auf diesen Reff Se-
williget hat;
s ) 845 fl . in Guide , als eirrAhei' l des am izten

Mäy 1778 eingeiragensn Kaufpretii für das
Z der wryl . Maria Cassiers , des Fslckert
Jausten weyl . Ehefrauen , zu 2502 fl . m Gol¬
de , indem hievon des Jann Jausten Müller
4 und des Avlckert Janffru 4 gelöscht , der für
des Folckeft Janßer , Kinder , Frauckr , Trientje,
Antje und Janns , stehen geblichene Nest aber
«uf nvz fl. y sch. IZZ w« inGoldrchrßimmet
worden , und ist Hey der am 5. July 1792 fer¬
ner geschehenen Deletur bemerkt , daß der
Fslckert Jausten , vermöge des dem eingetra¬
gene » originalen Erbverglriche vom 7ten Fe¬
bruar 1777 annectirten protsaoUi vom sssten
Zuny ! 7yo , seiner wryl . Ehefrauen , Ma»
reekr CasfienS sämmtliche 5 Kinder , bis auf
Ser minderjährigen JaunaAnthril adgefunden
Habe , »nd der Rest §45 fl . in Golde bleibe.
„ Von birftn 84z fl . in Golde hat aber der

Folckrrt Jausten , vermöge des dem origina¬
len Erbvergleicht vom 7 . Februar 1777 an-
« rctirtrn ? rotoco! 1l VVM 22 . Juny 1790,mit Genehmigung drk Schuldners , Claas
Reewerts , der Kirchen - Csstr zu Wiesens
Z4Z fl . inGolde,als welche der Anton Garrels
zu Wiesens sus den dortigen Kirchrnwitteln
dem Folckert Jansten auf May 1789 aus-
gezahlet hat , crdiret , dergestalt daß sol¬
che 545 fl. in Golde den, für Fslckert Jans-
sen und seine Minderjährige Tochter , Jan na,
bleibenden Zoo fl. in Golde vorstrhen sollen.

Die Eintragung dieser Cessio» ist auf den
Grund der von dem Erborrgleich zwischen
Claas Reewerts , ssdsnn Fvlchcrt Jsnsscn,
für sich , als Mit - Erben seiner Ehefrau,
pro Parts Mali , und ferne Kinder , vom
Pten Februar 1777 , sodann dem aunectir-
ten tzrotocolko vom 22 . Juny 1790 geuvm-
Mene» vidimirten Abschrift ex vecr . vom
§ten Zuly 1790 geschehen.

Das Instrument über dir ursprüngliche For-
perung zu 2500 st. in Golde , ä . ö . 7trn
Februar 1777 , ingrossirtdeniz . May 1778,
soll brr wryl . Folckrrt Jrnffen , nach er»
halnser Bestievigurig , weshalb von ihm
^ lber privatim und von seinen Töchtern ge¬
richtlich ffrmirt ist , verbrannt haben ; das
Cisfivns - Doeumeut der Kirche zu Wesens

«her jetzo vvrSczrigt , und hat bieftihr

das SusniuM zs A45 st. in Golbe . noH za
fordern.

Auf Instanz des Claas Reewerts Harms, Haus¬
manns zu Riepe , werdvu nun vom AmtgmG
zu Bunch Alle und Jede , welch » auf den ck«
beschriebenen Hrrrd , oder auf dir von dk« du«
vocsnte .n an seine Mit - Erden , vemlich M
Mutter , Antje Claastrn , des Eibe Janffn, z»
Riepe Ehefrau , und seine vollbürtize GeschO
strr , Llisabkth Harms , des Edde Javff!« z»
Riepe Ehefrau , Francke Harms , deSZiE«
manus Hermannüs Hrrmmanffe » dasiltfD«
frcm , Grertje Harms , des Wirbt Brttrls st
Ochtelbur Ehrsrau , und Zaun Everls HEi
zu Riepe , ferner seine Halbbrüder, . Ja »« Eid«
Eiben »nd Ecke Eiben daselbst , zu zahlend » An
findungS - Grlder , rrsp . rin EigeuthM - E
E - trag der Nutzung schmälerndes Dienßbnrkrm'
Brnährrui -gs , Pfand -, oder sonstigesAral-NN,
besonders aber an die bemrldrtr Echuld - dc^
und dir darüber ausgrstellre bisher nicht » W
brachte Jastiumentr , als Eigenthümen ,
narirn , Pfand - oder andere Brirft - DMk>
Anspruch haben möchten , öffentlich oo-gel-m
r
'
unerhald g Monate » , spätestens cmM^

crmber b. I . , persönlich oder durch tu Bk
Stüreuburg , D-t«Justiz - Commist .wien , «Viurerwoi ^ - ^ -M

Weder rc . , ihre Ansprüche auf dem WV 'v
znAurich auzumeldku und deren RichtiM^
zuwrisrn , unter der Warnung,
bleibende Prätendenten mit ihrenvrrinrnvr ^ rdtiri >ok « t » n r», . r », »» »

pracludirt , und fowol gegen d?n
'

als gegen die sich etwa meidrüde Z>
ss

H" "
..

kommeube GlLsibiger zum ewigen Stm
verwiesen , die fehlende Instrumente E.
und die öarduS eingetragene Post«« , ' 4^ ,
dir angrgeberr « Reste für Cassirn ^
den, und -die Kirche zu Wiesens , " sp. zu
in Golde und 54s fl. in Golde , im HM
Buche gelöscht werden sollen. -,n rW

Signatum Aurich im Amtgerichte - s,
August 1805 . . -5 iL ^

4 . Die I rer Brhrevs . des
fm Ehefrau zu Potshausen , ettrott ' Mp
Vater , dem Behrrnd Voelikr , ^ ^ hski-
hausen belegenen Platzes mit drm daZ
gen Hause und Gart - ».-

^
- . dlktt

. Nach dem Tod « derselben,
beydr Töchter , Lalrtta Hinrichs,
Herrn Harms Ehefrau zu Nord »«
Hinrichs , des Deichrichmö Hret» ,



KkiiWikM Wrfrss zu Mark "
, als drrsn In-

rißnr-Erdtn , Besitzer dieses Grundstücks»
Da letztere vrrstsrbrn ist , ss haben der

Mhshrrr HarmS und dessen Ehefrau » sodann
brr Heers Z. KrsAMings , als gesetzlicher Vor-
Med , der mit der Elisabeth Hinrichs erzrug-
t !« 4 Kinder, solches Grundstück nach vorher
»chrevmmenerTaz-e und mitGrnehmigung des
vmruindschsstlichen Gerichts zu Leer , «sch
drm Deoreto äs eg . April igog an des Harm
Hryrn Wittwr Anna ^ Heyen zu Potshausen
Metim übertragen.

Zu diesem Hanse gehören setzt einige Gruno-
Mr , dir vorher theiis zu dem Lolvnatr des
Hivrich HüNftn in Riutzeidorff , thrils zu einer»
Ery r Platz ? deffrldrn in Potshausen Äs
Ptttinrnzirn grbrauckt werde » sind , indem
E ErlaubniK der König !. Krieges - und Ds-
Dinm,Cammer - äs 20 . April igoz deshalb ri¬
tt AnStsuschmig Vorgenvmnir « worden ) so daßW jetzt dies Grundstück des Harm Heyen« Nt«? ans folgenden Stücken besteht:t ) öem Häuft , der Scheune und dem Garte »,

mann,wem kleinen Stücke Weide - Landes,
Tuetjen genannt;

L) drr sogenannten Wsilks nnd den drevrn As»
nun , welch ? von dem andern ^ Heerde des
Hmrich Hansen getrennt worden nnd gegen
Dstrri Zn Agg Jürgens Land beschwertet

S) i >» em WcidrkZmpr oberhalb der Weilte , von
p'

> min. H Diemathrn » gegen Osten an des
. aün Jürgens Land Leschwettrt ; ^
4) der sogrnauntm Hryde, gegen Oste» an Ei-

»st Hinrichs - and , und gegen Westen an des
Hwrich Hansen Erben Land beschwertet;L) o,u Ettchkk !, von p ' . m . Z Dikmathsn , unter« wtztl-orff . gegen Westen an Ucke HarmS

gegen Norden a« des Ellrrt Hmrichsr °td grenzend; - /
Kälber - Fenn « , von pl . mr». IZ Die¬

sen , Hegen Osten an des Chnstopher
Land grenzend , und mit des Hin-

Eikers Wittwe , Antje Lücken, jährlich
^ der Benutzung wechselnd;

« u 'MENttn Ende - Stücke , vsn pk.
» .

"l ? Diemathrn , weiches in einem Jahre
K,, D Hx- r'dr , »m 2t «n aber von Hans
bklllichr wtz

"
d

^ Eter wechfrlsweife gr-
^ W s Arckem Mohrlandrs, ohechalb der

Weilcke , gegen Ostes 8N Ioßans Mrgess
Land brschwettst;

9) aus L Bau - Aeckern bey deiK Herdekampe,
gegm Oste» an des Ellert Hinrichs Land de,
schwrttet;

10) ans rß Dikmethro Wertlasde - in dem
Deichspaüen » Kampe , gegen Oste« s » des
Cord Behrens Erben Land beschwertet ; -

H ) ans iZ Dirmathen dey dem Amelsbergt,
grgm Süden an deS Hivrich BehrenS Land
deschw eitet;

rs ) aus z ! Dirmathen in der langen Nenne,
gegen Osten an des Johann Jürgens Land
beschwertet;

13) aus iZ Oiemathrn in der Rüsche , Lenne,
gegen Osten a-n des Wehrend Meiners Land
grenzend;

14) einem Dirmatbr ans dem Kuhstkte , geg«»
Westen an des Ellert Hinrichs Land;

IZ) einem Dirmathr im Heydr , Kampe , geze«
Osten a« des Ucke Harms Land;

16) einem Diemsthr in den Gräeekrn , gegen
Osten an des Hinrich Heyen Zand;

17) aus Z Diemarhen auf dem Wrrrfrn , wo¬
von s Diemakhrn gegnr Osten an des Ellert
Hinrichs Zand und z Dirmathen a» das Pa»
storeyen - Land grenzen;

18) cms 4 Dirmathen auf dem Osterfatzn , ge¬
gen Norden an des Harm I . LütjrnK Land;

i §>) einem Diemsthr auf dem Erdbällen , ge¬
gen Osten an des Wdert Hiur . Rsscam Zand;

20) aus 10 Diersathen in den Gründen , wo¬
von A DirRarheu gegen Westen an des Vog¬
te« Eweri Land , 5 Dirmathen aber gegen
Osten an die her . schaftliche GrüLbrn grenze »,
rrnd welche letztere jährlich wegen dcr ^Bruu-
tzung mit des Albert Henrichs Roseam Land
abwechftln;

sr ) ans der Hälftr deS »berste« Stücks in den
Meetlandrn , welches gegen Osten an dem
grüne« Berg grenzet nnd bey der Benutzrmg
mit den übrigen Interessenten wegen ihrer
Antheile wechselt;

sr ) aus der Gerechtigkeit in der Gemeinheit
Hegen erneu vollen Platz und dem Rechte zus
Vor - und Nachwtidr für 4 Kühr in dem
sogenannten große » Saagter - Zehn;

Lg) aus 2 Dirmathen in den Bülte « , gegen
Osten an des Hmrich Heyen nnd gegen We¬
sten an des Jsu Jürgens Land;

S4 ) ans dem Busch - Diemathr , gegen Osten
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a» des Hinrich Behrens und gegen Westen
- - an des French Frerichs Wittw « LanÄ de»

schwrtM > - wMe »° !wechselsw «ise- , nemllch
" ein Z,hr bey ÄkeftM z Plstze und das ste

Jahr vv« dem Albert Hinr « Rsscsm benützet
wird ; - ^ ^ ^

sz ) trus- derv Brsckcheil « in der Broeck belegen^
Dem . AsüwtzvhrFHetzigea Besitzeri -, Aiina Heyen
zufolge - ist nunmehr der Liquidatiotts - Prszeß
von diesem D Heerde eröfuet Worden , und wer»
den daher alle diejenige» , die aus einem Eigrn-
thums - Erb .- Pfand » DienstöarkeitS - Brnä»
herungs - Rrumons - oder sonstigem dingliche»
Rechte einen Anspruch auf dieses Grundstück
m :chm können , hieb-rrch votgrladen , solchen
innerhalb A Monaten , spätestens in termiao
den 25 . November Vormittags y Uhr hissrlbst
bestimmt avzugrbrn ; widrigenfaLs fie damit
präcludirrt und zum ewigen Stttlschwrigsu ver¬
wiesen werden Mev.

Stickhausrn im König ! . Prenff . Amtgerichte,
- : den 19 . August 1805-

5. Der « eyland Siehlrichtrr Hinrich
Haussen zu Potshausen erhielt von der « rüdes-
Herrschaftein Colonat von rDicmathen Z59 Ru¬
then zu Rintzrldvrf belege» , in Erbpacht , so
daß nach seiue « Tode sriue beyde» Töchter, Tü-
letta Hinrichs , des Rathshrrrn Harms Ehe¬
frau zu Norden und Elisabeth Hinrichs , des
DeichrichterS Heero I . Krumrninga Ehefrau zu
Marck besagtes Grundstück in Besitz erhielten. -

> Nach dem Tode der Elisabeth HmrichS
wurde solches Colvnat von Seite » drs Heers
I . KmWmirrga, NameüS seiner mit der Elisa¬
beth Hinrichs erzeugten 4 Kinder , sodann von
dem Raths Herr » Harms und dessen Ehefrau an
den Johann Harms privatim übertragen , auch
solcher Vertrag , da dadurch einigr Pertinrnz-
Stücke zweyer ^ Plätze des Hinrich Haussen Er¬
ben zu Potshausen diesem Colonsie zugrkgt
wurden , von der König ! . Krieges - un^ Domai»
Mn - Cammer den 20 . April 1805 bestätigt.

Dies Grundstück besteht nun also aus fol¬
genden Thrilen:
1 ) aus dem Hause und dem oben angegebenen

Erbpachtslande - / .
- ) aus dem Weids - Lande unter dem Rwtzrl-

borsser Wege , von p !. min . 4 Dremathen,
und gegen Osten an des Himich Hinrichs und
gegen Westen an des Hans Behrens Land de-

3) aus dem Kiebitz -Campt von pl. min.
niathr« , gegen Süden an des Hinr . HsrW
Erben vier Dirmathe in den Eitze» g«
Md , l -

4 ) cms dem Rickklehvfe Von pl . min . sDim-
thrn , gegen Osten an des Zshrnn Heysolick

- gegen Westen an des Harm Ucken Zantgm?
zend,

Z ) aus den 4 Dremathen hinter Terheyde, gn
gen Osten und Westen an drS Vogts»
Land grenzend,

6) au« den ß Diemathen im Rüsche- FH », L»-
grgen Osten an des Hinrich Hcyea ^ E
schwrttrt,

7 ) aus einxm Diemathe stuf dem HachNtiV'
Wege , gegen Osten an des Eilett EilertW
richs et 60ns . Land grenzend,

8) dem dritte » Ldrile von dem Holle - Ka»O
welcher vor einige » Jahren bnrch HiE
Haussen von der Landes Herrschaftin M
pscht angenommen worden,

9) der Hälfte des oberste» Stücks brr MH
lande, welche- wechftloweise rrkit de» «Wst,
Interessenten gebraucht wird . , l , ^ .

Nach dem Antrag » des jetzigen BesitzersW«
HarmS werden nun alle biejenigrv , dir a»° »

uem Eigenthums ' Erb - Pfand - Dierstb -uM

Benäherungs - Reumons - oder svnftigcch °' °
licheu Rechte «inen Anspruch auf solche
stück« oder auf einzelne Lheile brsselbrn « .
können, hiedurch vobgeladen , solchen i» »^«

Z Moristen spätestens ! in termino di» ric^
vrmber Vormittags 9 Uhr hieftidst /
widrigenfalls sie damit präcludiret .uvdz!
gen Stillschweigen verwiesen werden Mch

Stickhausrn im Königl . Preuss. Ach
den 19s- August i Zoz.

' s
6 . Der HüuöMann Harm PopPch -. , .^

zu Rype , erhielt aus der Berloffr«MO -,
nes wryl . Vaters Harm Grrcken in der

^
fkndenwg mit seinen "Geschwistern
rend , Antje und Eimdr Harms , veeBß ,
tZliat - Jristrumruts vom tz . Novei«^ ^ ^
unter andern sieden Dirmathen Mnblar̂ s,,

gränzend Ost au die GebrLdereE "°
^ B'

Lhrodvrus Hrrmannus de
wert Janssen,' Süd

'
an Henrich Cch- ffrn^ - „

und Erben und Nord , an Jan ^
Ländern. s
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f »thelenLuchr dlefts Gerichts noch bisher ernrn
Mtz nicht Mgenö Amen.

'

. Der Bksitzrr behauptet , daß stin weyland
Mer Harm Grrckru, sie vor langer als Ao
Jatzren a stach , bis an ftiyrn . Dad beftsse » Ha¬
ie , er kann aber' birrhhex kein Pocument chry«
iringra , weil solches j nebst ääbrrn elterliche»
Mieren , dry dem vor einige » ro s 20 Zähren
« straes wryl. Bruders Ubhö Wppen Harms
Behausung entstandenemBrande , rin Raub btt
Zlaiumea geworden sry« solle«».

.Behuf der Eintragung des Landes und
tollstänbiger Brrichttz '

stng tltuli poÜsHonis»
tzter nun drn .W - g des gerichrlichruAufgebots
zryäh't , welches äÄo erkannt worden. .

Vom Oldersumschrn Gericht« werden, dem»
»sch «Le diejenige« , welche auf vorbrschriebene
7 Dirmarhen Landes , « in Erb - EigenthumS»
Anährrungs- Mtrrpfsnds - den Nutzangs Er»
l« g schmälerndes undrmrrkbareS Dienstbar¬
es - Me sonstiges dingliches Recht , isrglrw
d Lider , deren Eintragung in das Hypothr»« Luch und die vsÄstandigr Berichtiguug drS
Auli gosttzUöniz ^ einig « Einreden zu haben

, tkinuinrn wdgtm , hiermit estifchllter adgrls-
dtu, solches innrrhrld neun Wochen und spät«»
Mt in drch , auf Dönnerstag den s §, Nvvrm»
A lustihtud , pkäftgirten präclusidischen Ter»

öes Bormittags !S Uhr , entweder per-
«Ar durch zulässige Bevollmächtigte »ä

Ea anzugrbrr. und gesetzlich zu bescheinigen,Mer der Warnung :
^

«aß dir Uusdsrrhevdrn mit alle» ihren et»
^ niae« Real - Ansprüchen auf die 7 Dicma»

, iM Landes, in contümsciuM prseclrrsti et
«ns ewigen Stillschweigen verurth. ilt
wndrn sollen , auch , nachdem daS Erkennt-
n >8 seine Rechtskraft brschrittrn haben , mit

des Landes und Berichtigung deS
für deu Provokanten , verfahren wer»

den « ird,
tgiden Oldersum in iuäieio , den 16 . Sep»

' tembrr rßoz . Möller.
7' ^ Der M Jahr igos den is .März auf

tlkMprr . Wehn verstorbene Brauer,
»ns i .«r

' ^ kAürK und - esse» gewesene Ehefrgn
veruiE^ D ^lwe , Gereke Heyen , kauften

prydueirtrn aber durch Aufall
«, »ur »

««lksttUchtMokbenen Privst - Znstru-
»chsechs FebruachEs , den dritte» Lheil

De,msthen auf der Meede , unter Si-

iii»

msstswolden für die eine Hälfte von Gerd Duke»
auf dem neuen Dehn Erben , Duke GeerdS öc
Lons . , und für dir andere Hälfte von Dirk
Dirks Erben auf demBoskzetkler ' Dehn , Elfte
Dirks , Ehefrau des Grrrd BarcelS und Aalfte
Dirks , wetz !. Ehefrau des Krufmanns Duke
RoolfS Buss zu Emden , in rinrm Kauf , aus
frryer Hand.

Dem Angrbr» nach Men diese beyde Die»
mathen oder der dritte Theil von 6 Diemathe »,
den genannten Verkäufern von ihren auch nam¬
haft gemachten Eltern engrerbt , » nb di« sechs
Diemathrn zusammen genommen, begränztsrvn,
Ost an dem sogenannt« !, Middentshörv unhLän»
- er», nach Westersander geböng , West und Düd
an Za « Martens Erbe» , Nord aber an ZanoeS
Harmannus de BossL Lonchrten Länder«.

Sie stsd dem Hypothrkrnbuche dieses Ge¬
richts nie eingetragen gewesen - und Besitzers
haben demnach zu solche « Behuf und voWär - di»
ger Berichtigung timli polleLonis «in giricht»
licheS Aufgebot iMpetnret , welches Osro er,
kannt worden.

Es werde» drmnach alle diejenige« , wel¬
che auf den vorbrschritdeven dritten Theil vv»
6 Diemathrn Landes aus irgend einem Grunde
ein Erb » EigenthumS - BenahttungS - Untere
Pfands - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes
« »bemerkbares Dienstbarkeits » oder sonstiges
dingliches Recht , imgleichrs wider dir Eintra¬
gung des Landes und Berichtigung der Besitz-
Titels einige Einwendung zu habe» vermeine»
möchte» , hiermit esiotsliter abgeladen , solch«
innerhalb neu» Wochen und längstens in tsrwms
prasclulivo Donnerstag den 28 . November ,»«
stehend Vormittags ic > Uhr entweder persönlich
oder durch Mäßige Msndatarlen sst L .etu anz»»
geben « ad gebührlich zu bescheinigen, nntrr dtt
Warnung:

daß die Außenbleibenden mit allen ihre» et»
wanigen Rral - Anwrü ^ en auf besagten drit¬
te» Theil Landes in Lonwmseiaoi präckubi»
rrt und zum ewigen Stillschweigen vrrurthri-
!et werdrn sollen ; auch nschde-w sschanes Er»
kenntniß in seine Rechtskraft getreten ssya
wird , das Land dem Hypotdrkrnbuchs einge¬
tragen , und in Ansehunq desseldrn der titu-
Zus pollsKonis für den PrvöoLantrn bericht»»
get werden soll.

Gegeben Oldersum In Mstioia , ben ; 6 . Srp-
tembtt i8oZ . Möller» s.



L04-
K . MhrrnZ ZsMmrrA xu GroZNolte besaß'

Fjnra dastlöst belegsnkn Lok L7.L. des alrra Hy-
Pochrkrnbuchs , Oserlrdinger - Vogcey regisirir«
trs pk Wirr» rin Viertel HxerL Zanies , Lrstr-
Hmd « sch dem alten HypothrkenZAch i » siuem
Haust , Schum « und Ägrtrv nebst 4 Uirrdup
S » atSba » « . Md - Dirmath Wertlanors , summt
Gerechtigkeiten . Er errichtete am rä . Wmni
1785 vor dsra Justitz - Eommrssarro Spangema¬
cher und f Amzen mit seiner Ehefrau Tüentje
Gerde « ein Lsüsm .sutRm rsLLproWM , irr wel¬
chem LsKatores einander zu Erden ihrer gan¬
zen Nachlaffrnschaft dergestalt rinschrn , daß der
Lsngstledrnde von ih -re» Zeitledrns

"
rchrs behLl-

trn , nach Wohlgefallen » utzweift damit handeln
und Hie .Grundstücke verheuern , verkaufen oder
suf andere Wrisr ftey vscäuZern , « uch dirNach-
laFenschast zu ftinem standmäßigen Unterhalt ^
umgreifen und Verzehren wöge , ohne jemand
Rechenschaft oder ein Juventarium zugrdeu und
Eavkion zu drstellen , und endlich ohnst verbun¬
den zu sty » , devL« rgchstLN DlMfreundeu des
erst Verstorbene » einen ^ lrn Thcil von Lrr .ExK-
schüst nachMlaffen , wodey sie nur in Lasier ige,

. Vas nach ihrem bryderftikiqtn Tode von drr . gan»
Zen gemeinsam ;» NachlLffraschaft risch übrig
styn mhgle , ihre nächste Bluts freunde für 2
glriche Lhrilr sudstiturrtkn . Nach dem Tode
d§S V ; xeaL ßamylerS , Weicher krinr DescrutLN .-
Lrn hmteriifZ , blieb seine Wttiwr TrirntjeGrr-
d/s in dem Besitz des BudelS und verkaufte am
S, Zuly 17LZ, ve -mögI gcrichtlichm Kaufbrie¬
fe- , den vsrbksarmti « Hrerd an den Heye Hin,
kichz Düdbcldr für 245a fi . in Gold . . . Rach
diesem Kaufbriefe sind dir Pmmeszstücke dB
ImmsdiliS solzeudr:

4 . An Weideland , .
s ) ein Feh » ins Güsten an Johann Harms , ins

Norden an LZpkr Hinnchö,
b) eine Weidefrrme ins Norden an Meindert
. . . J .anffen , ins Süden an Hryr Uden.
Auf dem Zehn sä u Hst Krrist SKrssel - riurKuh-
Weide , welche Auh rr auch mft ayf Hst Senne
weiden kann . '

L . Am Ue .ßtlKnb,
s) einFcnne - S ' ück, i Dagwerk groß , Ulbert

^ Jaussen ins Morden , H - yr Men ins Süden,
welches umS Jchr mit den Armen zu Gxoß-
wolde wechselt , stdoch so , drß dftst jAbrüch
auf W »v m>d Michaelis stdesmahl z Sch . »»

- de» Besitzerbezahle «, .

b) LsZMenaükke NeulüÄb , ZZ DliWathM
Ernst Erksi ins Süden , Ja » per JaoffknÄ

/ MepLe^ 'i'
HiDssHäHsttk W -Drooots alte Land- chrst.
s IdD -ins ^MW , MvertZansse « io- Rsr-q,'' '

L

'L. -Hü Kärilamd ,s ) « in Acker, stkosiMierLup , de Wurde gemmh
ElüLs EsrrS ' ms Norden und Jscrd ZstM
ir.ö Süde «, .

b) der WeitzekäW , Wppe .Hmrichs irisMdch
die Kftchsttilande ins Sude »,

e) die ZiPpe
.. . st«s SuMst, ^

chststHir
'ch.eBandk ins R»M

6) vier AeMx
'
Achter U Cüchp,

' iks SüdM Sick!
.NMM äwdas . MrchMsnd,

h ) Her sogenMüLr Lväjrs Bült , ins Südee Äse
rend Hiuftchs , Ms Norden Gerd Stbsffm?

t ) d ?r sogenannte Spann - Ackrt, Z- Lvrmr grch
Jasper Z2irM !8tz ststen , Dirk JMa i«§
Westen , ^ -

ZM «g - . Mer , groß ZBiexW « A
. . yvu ^ an WeMs ÄÄ Lts Hälfte , gittchM
' ß Vierdup gx§ ß inGHkauch . hat , MfES

fayrtich . aüf May irud Urchreliö jr .W^
1 ß

' Stüber brzägstn muß ,
' "

s/ . z.
,.k) züi Acker rü Le lege Gasts, , grösstBitA" '

Mnfaut .ö , .iss Süden ' sind Norde» . SU> .4^
. . HgrryS, . .f ^ ' s , ck . ck„

,
'
r ) .M . TorfmHr PeKm , Hlach-si>MstE «P

s,^Gerecht!.gkeites i» heckKrHe unS
'Äs

' sKirHhvst .
' ' ' ' '

. . . „ ^"Nachdsm auch der . Maser
'
H-AtWöstkr M

beide « ftToöe abgegaugen , erhiilk mBOE
richtlichrn Uehertrags - Contrakts
haustn st . 2i . Januar d?W Eck ",,
je H . D -Lbbelde das Iüimddil » von
schwistrrn in » lleinigrn Eigrnchüm
Z sch . strr

'
Golhe . sunh LLertrsg r- leüt .s

riat . Eöutracks äe Li . März rLsZ/.
repoguystirt den 19 Apstl es . s , ,,,
Preiß Wieder

'
air '

feine Sch » r- rr M ' S" ^
. HG «n DShMSt n»d decsa Shemap !- tck''

^
stn Davids . Me lrtztgrMny » KW«"

, MN zu ihrer ErcherNik, ..strich zur -x,M
Kerichkiguirzstkes Äu !i ^ stst

'esLoM le» «"
Irftststt - lustd fakstituirte « Tests>E ' s - . ^
des eksien Besitzers Drrrnh Lautürtts «?
KM de« Kiquida tio «- -P

'röziß ü^ r .
. Wck Md .

'
Stzstn Kaüfgr . dleMaHttt . ^

Kev ' demnach AL.« Md,Me , ch
Grundstück u« d dessen Källfs « d , es sty

^
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er« Zizenthums » Erb « Näher - ReirnionS«
Pftnd ' ^ drn Putz angö - Ertrag schmälernden
Lirnsttzrrkktts » ooer sonstigem Rechte , einen
Akal -ÄnspruH zu haben oder der Berichtigung
des tiküi postesüoms bis auf bi« jetzigen Käu-
ftr iuciuüvs Widersprechen zu können vrrmrr«
M mögirn , insonderheit auch die unbekannten
Ankestat» und suvstituirtt» Testaments - Erden
dksweylaud Berrnd Lammers , eäictsliter auf«
gifvrdrrt , solche Ansprüche innerhalb A Mvna«
kli , ixsciaiiter in tsrmino den htrn Drrrmber
s . e. de« Ärntgerichteentweder in Person oder
durch zuläßigr Mrndatarirn , wozu , denen es
üliBrkLcrmschaft fehlt, dir Justiz - Commiffions«
Nthr Sütrhoff . Schröder und Höting in Leer
lind der Justiz - CommiffariuS Kirchhoff in Wer«
ner vvrgeschlagen werben , anzugebe« und ge«
Mig zu justifieirrn, mit der Warnung , daß
ßr ssitß damit gegen die Käufer oder argen die
CkMores , unter welche das KLNfgelo mögtr
in vettheilen seyn , präcludirrt werde» soärn,
mch brmkiachft mit sostständiger Berichtigung
dts BHtztitels für Provocanttn ohne irgend ti«
UlM Vorbehalt vcrfahrrn weiden wird.

SlMtum Leer im Amtgrrichte , den lü . An-
S« st 1825 . Hldrnhevr.

y. DeS weylsnd Hausmanns Jan Adels
lil <u»ivnsrvsldkn jüngster Sohn , Claas Jans«
st » , erhielt neulich aus der NachlsffrrsHast sei«
»et rbesgenaunten Vaters , in derErdsouderuag
^ sturen Geschwister» , dem Bäckermeister
^>kck Zaassm zu Oldersum und Marje Janffr »,
^hiftau drA Schustermristers Harm EUrrdS zu
^« den ; nachdem dieselben zuvor im Jahre 1796
">"n aitestrn Bruder Asel Zangen ju Emden
Mimschaftilch abgefurröen hatten , zum aüei»
«'MEigmthum.
v Ein Haus mit aunexem Grunde , gränzend

Lji an Marken Class Wittwe und Erden
Grund, Wrst an Jaspers Land, Süd mit dem
Dchloot an der Greede , und Nord an dem
Hirz » dthörrnden Kamp oder Roggenlandj;

di« Hälften nachspezisicirter Grund»
, x . und Gerechtigkeiten , als:

0 LtkNathin, die geile Sechs genannt , grana
Md Ost an der Königlichen Dchwanenimrg,
7? ^ an Werke Matten Carsjens Z Diema«

EultN.' Spi ;g;l genannt , SüdanGeerd
Awrrtö Erde » und Helmer Jacchs 8 Diema«
chen , und Nord ag Ja « FolkertS Wester«
h »»lmnchz,Laud:

( No.

3) 8 Kuhweiden auf dem Wrstrr- Citlendr;
4 ) L Gänse - Weiden auf deWftlöeu; ^
5 ) einer Aufflreckung von vier Becker « Roggen«

Weide - Land und Morest , gränzend Ost an
Marten Claassen Wittwe und Erde« Aufsto¬
ckung , West an Jaspers , der Erbe« eignes,
sodann Hinrich mid Claas Ja » ChristopherS
Ländern, Süd an dem zu« Hause gehörigen
Grund , und Nord an brr Gränz « gegen Nu«
richerAmt ;

"
6 ) des dritten Theils eines Männer » Stuhls in '

- der Simouswoldmer Kirche; und
7) des vierten Theils eines Frauen» Stuhls m

stldigrr;
8 ) zweyer DirMathen im Langenlanbr , welch«

Alljährlich mit zwryenDieWathendesweyland
Jan Bonnen Erben wechseln , und welche
4 Liemathrn Ost su des Petrus Brends Land
vom Neulands - Platz , West an desselben «vd
des Herrn Regierungs >Directons Bluhm-
Sud an Jan Martens Hiarichs und Nord au
Wecke Matten Carsjens Land gränzen;

9) 4H Dirmsthrn , die körte Jarde genannt;
uns

10 ) Theilr von 4D Dirmathen , körte Jarde
genannt , welche körte Jarde überhaupt
izH Diemathen enthält , und mit de« Brüher-
len der Mit Eizenthümrrn Harm Fcjkrn und
Uffr Dirks wechselt!, sodann beschwettet ist,
Ost an des Herrn Rrgierrmgs - Oirscckoris

, Bluhm , West und Süd an Evrrt Bartels
Jausten uns Nord an Werke Matten Cars»
jrn « und Haye Berrends Erden Ländern;

n ) drryer Diemathrn Amons « oder BmeliugS«
Drey genannt , gränzend Ost an Haye Bcr«
rrnds Erben , West an Zaunes Harmauruö
de Voff Land , Süd an dem Werrelsnds' Weg
und Nord an Foltert BielS Jrnste » Land;

12) zweyer Diemalhen brym Senger - Syhl,
dir Pvggtübutte genannt , grävzend Ost a«
Diaconey , West an Jan Jeüen , Süd a«
Harm Fkikrn Land und Nord an dem krum¬
men Laude;

iz ) zweyer Diemathen , dir Keile genannt, grän-
zeud Ost an Jan Martens Erben , West a«
Jan Bonnen Erben Luid , Süd am Vehn»
Canal «ubNsrd an Jan Martens ErbenLand;

14) eine s Diemaths beymKyfgat oder Garrelde«
M » r , grävzeird O^ an Jan Hinrichs vom
Großen - Vehn , West an Lubb « Matten z«
Ludberts - Bshn , Süd an Wiüm Hayen Land

4« . Fffffff .) «rch
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vnd Kord am GarreW - Mer;

L^) vier Diemathe » Mrrdland , dir Tetkampr
genannt , gränzrnd Ost an deck Herr » Weg,
WH

'
a» Jan Folkerts und Theodorus Har-

MLNNuS bk Voss , DÜS an Claas Cryüs und
Nord an Jan Martens Hinrichö Land ;

r-ö^ sK DlrmaHen sogenanntes Jan Jasper-
Länd , granzend Ost an der Aufstreckung
Mo 5. Mff an Jän Jellen , Süd an Jan
Martens Hmrichs und Nord äs Hinrich und
Claas Jan Christoffers Land;

^7) Eines Ackers Bauland auf der Oster - Gaste
von Hay « Südens zerrissene« Hetrd , grän»
- rnd Ost an Jan Martens Hi -rrichs , West a»
Evert BartelS Janssrn , Süd an Jan Mar¬
tens Hinrichö und Nord an GrrK WillmS
Acker;

L8 ) Acht Bresteweidenanföem Wester - Ettlande;
19) r » Theile eines Halden DiemathS Landes,
^ Poel - Bülte genannt;

- o) 8 Gättsr-Mriden auf dem Wester-Ettlanbr;
si ) zweper Männer - Sitz Stelle « in der Sr«

msnSwoldmrr Kirche;
SS) zwryer Frauen « Sitz « Stellen in selbiger;

und
Sz ) . Eines langes Nocken - Ackers, die Bülte

genannt , gränzrnd Ost an der Meisterey,
West an EM Wubben , Süd an der Paste-

- rey - Aeckrr und Nord an dem Wafferzug,
Von welchem lud ö^ro . s bis 23. mcluüve ffre-
eiücirte » Immobilien rc. des Hausmanns Claas'

- HinrichS zu Simonswolde », mit weyland Marse
Kämpen erzeugten noch minderjährigen Kindern
Campe und Hinrich Claaffen , die andere Hälf-
tK« gehören , indem selbige von ihrem weyland
Großvater , Hausmann Campe Abels , auf des,
sen hiuterblieber. e einzige Tochter , ihre vörgr-
dachte weyland Mcktkr Mrjr Campen , und
von dieser auf fit ab intettato äevolvirrt find.

Die vorerwähnt « Immobilien und Gerech¬
tigkeiten von denen die lud Uro . I bis 7. mc !u-
sivs nach bisherigen Begriffen , das Lvrpus aus«
machen, die übrigen aber als besondere Stücke

.Mzusehen sind , finden sich nur in den Hypokhe-
keubüchern dieses Gerichts , theUS nicht vollstän¬
dig und ordnungsmäs -g , theils gsp nicht ringe-
tragk» ; auch stehet auf dem Häufe 0 . a . Mo . r.
und den Ü Diemathen Mo . s . , unter Benen¬
nung von 8 Dieckathtn , ickaduliket t

175Ü den 14. Januar ist Abel Cackpen zu«
Vormund über wryländ Hirrck Bonnen Toch¬

ter Hille Harms bestellet. Der WM !»
Vermöge » ist 6sc> Gulden Cap. »S Hst ab«
der Vormund davon weder AusgabePi-
Einnahme , weil die Mutter dasKmd, -iS
es iz Jahr alt geworden , für die
des CapitalS uurerhätk . Die PripiDnistia
diesem Monat 8 Jahr alt, -

von welcher VerLmdlichkeit dir Besitzer « M
behaupten , daß sie längstens mit rer KroßD
rigkeit der Hille Harms Anno 1773 -mfg -Okt
haben würde , worüber sie aber weder Lviiinz
producirrn koch auch die Erben der Hill-
dergestalt Nachweisen rönne» , dH Mi»i dich!«
den zur Quitirnvg äuffordern kann. _

Msitzrre Hüben demnach zum Behufs
ständiger Cmtragusg des Landes und MiM
gung brr Poffessions - Tituln , auch ÄsW§
obrrwähnter Cautio « «in gerichtliches AufM
imprtrirrt , welches cisto erkannt worden ; »
es werden demnach alle dmenigen, welchem
borspecificirte Grund » Güter und Gerechtst

'"*
ten , aus irgend einem Grunde ei» Erb - DB'
khums - Benäherungs - Unterpfands- WB "*

Arrrinigurgs - den Nutzungs -Ertrag sch-rlfick'
d«S unbemrrkbarrs Dresstdarkeits - ober M*
ars dingliches Recht , auch wider deren voW«'

dig « Eintragung in dasHypothrkeMch ««^ .
Berichtigung der Pvssrsft

'onö - Li - uln, Nedt«
Einwendungen , imgleichen alle und jede, nE

wegen brr vorermeldeteu eingetragen,-- '
als Eigknthümrr , Erden, Cesfionsr-w.
oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche«
Forderungen zu haben vermeynen möchte«,
mit estictsliter abgeladen, solcheinnerhsst Sck
Monaten und spätesten« in dem auf -
den io . December insteheud präfigi - tenB«*

,
sivischen lermmo des Bormittags io
weder persönlich vderdürchzulaß-gk S -Pvit
tigte sä / lots änzugrbrn und gebührlich i ** «

scheo igru , unter der Warnung:
daß die Bußenbleibenden mit alle« >d"*! „
wanigett Re , ! - Ansprüchen auf bi« anKck"
Immodüia und Gerechtigkeiten «»d die«

Hypotßekenduchr eingetragen stehendr «- -,
- .

I» contumaciam praoclüstiretundzum
e-r-L'

Stillschweigen verurtheilet werden ftltei',"

hin, nachdem das Erkenotniß in seine
kraft getreten ftyn , mit vollständig»
gung der Güter und BcrichriguW d" p«

fious - L -tuln verfahre» , fodav-- die«

gelöscht werde» wird. - §i«
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NznMm Mäsrkam än ) uäicio , bew27 . Au¬
gust i8c>S . Möller,

k- 8 . Dir Prosveanten haben brn »um ^ orpoxs
gehörigen g Kuhweiden auf dem MchsrMt.

- lande , noch eine - Halde Weide HinWgriU.
' or,

hon Welchen Sie Gedrüdere -Welt Md -Zann
Lielts Javssen dir andere HälfteOrsitzm»

Eß wird demnach auch darüber obiges Aufgev .or
tkirchnet. '

. - - .
Oläerlum in mälclc » . den 14 » Octsbrr lhoz»

. - MLrr.
iä . Bry dem Stadtgerichte zu ^ mden

jlch nä , stsKnut!« » des Kanfmßnns
Franz Dämmers daselbst, LäiÄales wider alle
M jede,welche auf das durchPrvvocavten rzpn
dm hiesigen Gastwirch und Kaufmann Zshan»
August iiöhrs und deffrn Ehefrau Johanna Do-
wchea Lmdegards privatim anerkauft« H«us an
dm«r« en Markt in Lvmx . 8 . ^ o . zö. , aus tt'
Md einigem Grunde einen Ural - Anspruch,
Servitut , Forderung oder Rähi .rkavfs Recht
zuhabe» vermtirirn, cum termino von 3,M0»
uutk« , Hr i-eprociu/ridul « prascluilvo auf den
Zo. KvveiLdrr sächstkür-ftig Bormittags laWr
ju Rathhanse unter der Warnung erkannt:

daß jeder Ausdleidrnde Mt seiMnAuspr »« «»
an hss aufgebothene Haus präcludirkt , »nv
ihm sowohlgegen dH» Prpvvpanttn , als gegen
du sichetwa meldende Gläubiger , «in «Mgrs
StiLschweigenanferlrgt werden soll.

diAEum Lmsa « in Curla » den 2. September

. II . B -y dem Stadtgericht « zu Emde«
sind ingautisrn des Kaufmanns H » brock
daselbst , iüEsiss wider alle und jede , welche
^tssLs durch Provocanten von dem« Eheleuten
chttdermacher Peter DetmerS und Elske Wrorgs,
Mgleichx̂ vor, denen Eheleute » JimmermerfterI . A. Schröder und I . Berewvut , sodann dem
« »ckermcister H . W . Mulder privatim ayer«
Mte HouS <,m Faldern Delft in Loch? , ry.
sdia. 8r . , aus irgend einigem Grunde »"NN Re¬
al - Anspruch , Servitut , Forderung oder Ra-
hnkaLfs - ReHt z „ Haber, vermeinen, . Mm ter-
wmo von z Monaten Sc reproäu ^ lpM prae-
üulrva auf den zo . November ngchstkunsttg hrS
Vormittsgs io Uhr zu Nachhause unter der

d° ß IchrrÄuMribende mit seinen Ansprüchen
«» das «Mrbychrys Hsuö PchMdtttd und
ch^ vtLviU zrsrll dm PrpWtMttz , MSeLt«

- re sich etwa melbepbe .Gläubiger , ekuew?»
grs Stillschweigitn auferlegt werde« soll.

LlLvstqM Lwstas in Cuüa » den 2. September
iSvz .

"

rs . Nachdem weKM vffeNbarer Insolvenz
der CvncW Mer . den vörnehMliH m dem' Ms»

HU,rar - Erfrag zu zog Mhir . 2 ! Sch .
'
im Gsl-

Wehenden .MMgAsses wWl ' Gredigers
Mrbard Otto ChristophFsnW züMeh , xervsi-
Metulw vom heutig«« Zach eröfnrt worhrn ; ,s»
« erde « all « ditMigen , weHe dgrä» Sprüch
und Forderung zu habe« vermeinen j hMlt
öffchillch gufgrfordert , solche in ternimo ^

psr-
LMtorio den 20 . NMe

'
Me ?, ds H dry diese«

HjMtgerichte entchrder in P .erso» , oder durch ti«
rreu Man - atarium , wozu d«r Züstitz« Commis»
sair Steinmetz in Vorschlag gebrächt wird , au,

zumrlorn und deren Richtigkeit nachzuweisrn,
unter der Warnung , daß bey ihrem Ausbleiben
und unterlassener Anmeldung ihrer Ansprüche
sie damit vor, der Masse practrrdirt, und ihnen

gegen die übrigen Creditvren ei« i« merwähr« r»
des StiLschweigen auferl/igt werden solle.

Wittmund im Amtgerichte , des 27 . August
iLoz . Möhripg.

lg . Ein !s Comp. Hi . Nro 21 . auf dem
Namen der Carharlvü Ryken van der Horst,
und derselben mir ihrem wryl. Ehemann Adra»
Ham vän Hpist« erzeugten Sohnes, als Besitzer
im HyportzekenbuchHetzen- «» Hass nebst dH«
gehörigem Grunde , hat zufolge notariellen
Kaufbriefen ->. des Abrahams van Huifen Witt»
we, Catharin« Ryken van der Horst, am Zs. April

. 1780 denen Ehrleutsn Za» Bartels Ryk und
Blitzt Hinderks van Dullen für 42 fi . Pr . Cour»
und b . die A. H. van Dullev am go. Januar

.1781 deren Eheleuten Johanü Hrein - oucher
und Anna Elisabeth Josephs für 90 fl. Pr . Cour»
verkauft.

Wrs» nun durch des wryl. I . Steinhvu»
« «r Wirrwe, Anna Elisabeth Josephs,;»« Sicher»
heit solches ihres Besitzes des ich Hpporhrken»
Huche grsagtermassrn auf dem NÄ -es de«M.
van Huistn Wittwe und Sohus stehende» Hgu»
ses und Grundes in Comp. ri . Nro . 2l . eine
Ehictal Citation nachgesucht, solch « auch cum
terrrnvo von d WvLrn, Screprucluctiovispr-rs-
cluüvo auf den 9. Deeemser nächstrüuftig Bor»
Mttags um io Uhr vor dem Depütatv Aasen !«
chtoreMug erkannt.

Lszoerbrn daher» alle und jede , welche
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s » erwähntem Haufe cum svnsxis aus irgend
einigem Grunde riren Real - Anspruch , Sex,
r>kut , Forderung oder Raherkaufs - Neckt , es
srp aus einem Eigeuthums - Erb - Pfand - Dienst«barkrrts ' oder aus eurem sonstigen Rral -Rrcht,
einigen Anspruch zu haben , oder der voMändi«
gen Berichtigung des Besitz - Titels widerspre¬
chen zu köurien vermrynen , insonderheit auch
dir unbekannte Erben brr vorigen Besitzer durch
dies« Edictal - Eitation von wegen Bügermeister
und Rath dieser Stadt vorgeladrn , ihr « Ansprü¬
che entweder in Person oder durch zulässige Man-
datarirnj wozu ihnen die hiesige Justiz - Com»
miffarien Schmid , Bkuhm , Mrnckr , Reimers
«nd Hülleshrim vorgrschlagrn werden "

, im be»
sagten Termin anzugeben und RechtSerfvderUch
zu justificiren , unter . der Verwarnung : daß,
fit im Fall des Ausbleibens damit gänzlich ab-
«nd zum immerwährendem Stillschweigen ver¬
wiesen und demnächst eblndenanntesHanS und
Garten auf den Grund der zu rrtaffrnten Prä»
clufions - Sentenz , auf den Namen der Pr : vo«
cantin A. E . ZvftphslmHyprthekenbucheüber-
grtragen werden soll. '

LiZnstüm Lmckae in Luna , den 14 . Octob.'
I8VZ.

Iustn 8enstus . bt Pottere , Secrrtair.
14 . Nachdem brym Königliche ?: Amtge-
zu WttmunS per äscretnm vom heutigen

6sto der genensle Concurs über das tz-rsrmmte
Vermögen des sich auf flüchtigen Fuß gefetzten"
Kaufmasns Duck Harms Smidt za Witunnnd,
aus zweyen daselbst belegenen Wohnhäusern,
einem kleinen Packhaus « , s Erbpachts . Gärten,
rrsp . 75 rs " nb 54A Quadrat . Ruthen groß , ver¬
schiedene Mobilien und Kmme » - Waarrn beste¬
hend , eröfuet worden ; so werden alle diejeni«
gen , welche an des gedachten Ditck Harms
Schmidt Vermögen Spruch und Forderung zu
haben vermeinen , hiedurch eä - Ltalitsr vvrgela-
den , innerhalb Z Monstra , läsgstees aber in
terwioo pesenitorio den 14 . Januar 1806 , per¬
sönlich oder durch einru Besollwächtigtsu , wozu
ihnen der hüfige Inst z - Commiffarius Sein-
metz Mgtschü .gen wird , ihre Ansprüche und
Forderungen bey diesem Ämtgerichte anzumrl»
den , «nd deren Richtigkeit nachzuweisen , unter
der Warnung:

daß dir Ä ' Sdleibendr mit ihren Forderungen
an die Masse präcludiret , und ihnen gegen
die übrigen Crrditvrrs riss immrrwährrn.

' des .StiLschweigrn artferkegt werdch sM
Zuglrichwrid auch der sich auf fiüchtM

Fuß gesetzte Gemeinschuldner hiemit abgMk»,
in dem prästgirtrs ! Termin persönlich sühmz»
erscheine » , um sich über dir ZiguidnärdnZw
dernngen zu erklären , Lest contrLöittowwxs,
neralkN zu instruier » , auch sich wegen öksksl-
Moments und der ergriffenen Flucht zu »Mt
Worten.

Wittmund im K bar gl . NWtgen
'
chte - den Z°.

September igoz . MöhriG
IZ . Bey dem Staötgericht zu Emdnißst

aä wüuutism der Kirchvögtr ber greßen KW,
der Vorsteher des Gasthauses vrrb LttKi ' ch^
der neue » Kirche , zur Rektifizirung drr AtW
der Begräbmß - Keller nnd Todteo - Wsi : »
besagten Kuchen und auf den babey bchM
chen Kirchhöfchr , LäickLles wider sS « «>>
jede , so ein Eigenchums - Recht ex ^uocaWk
capits an solchen Gräbern Zu habe« verKW"'
dahin erk« NAt : > baß selbig: ihr EigrMW
Recht daran ' ürLerhalb drey Momates laMM
«brr in törminls rsprostuck . prseclrrb »"I
r6 . Januar .1806 Borsiittogs to M , ^ ,
ficht der - großes K -'vchx , in Absicht drr M
Haus - Kirche den szsien und in Absicht krr ">"
Kirche den go . ezusiiem oorsmDeplltrtü bÄ -
de Pottere , 8snst . von Santen undsteiere » '

Drtclkff zu Rathhrusr , entwrdrr in
oder durch « inen gehörig instruirten
miffair , wozu ihnen die hieftlbst augrMü l-
wrntlich Schmid , Blubm , Mrnckr,
und HüSesheim , zur Wahl PorZiDE^
den , «ä ^ cta auzugeben und mit unteiMt
Bewriß -Mitteln und Dokumente « ,
müssen , unter der Verwarnung : deß
Begrätzniß - Stellen , in Ansrhüng derer
Nt2« d gemeldet Hot, oder deren ZigenthW
gehörig nachgewieseu ist , und deren
Nan -en in denen zeitiger ! RrgiMn «och
eisgchragen sind , den Kirchen
sollen , und ihnen deshalb ein ewige» ^

schweigen Küftrleget werden soll . . „g.
LiZu . Lm6ss in Lnns , den 7 . Sckovt

16 . Der wrylaud Iükg ' i : Ud- n
im Jahre 174z eines zu Wrisse , »m 5 "

^ ,
Holtdorf telegenen halbe » Heerent«
Ehr Ehmen daselbst , und nach G»
erhielt der Sohn Menne Edens^
schwistern Hinrich , Voyke , Joh « ^
Eden , nachdem der « «?!» ällkstc Bruder ^



1047

Mbrrrstz mehr , als den Betrag ftweö Erb,
M , «Ls dem ältrrUchen V : -mögen e - halten
halte , durch einen zwischen der gemeiaschaftli»
che» Mutter LrirnkeHiurich« , und den bemel«
dit!» Kadern im Jahre 179z geschloffenen Erb«
R-B , diesen halben Herrd zum privativen Ei-
SUllhllW . .

Fm Zehre i8os verkaufte der Menne Eden,
kemls zu Wrisse , nachher zu Extum , und
kMfznWrZr« shnhast, solchen ,halben Hrerd
«a iea Jü gitr Ehmen aus . Timmel , wider we!«
chrn. des De -käufrrS Schwester , Vvykr Eden,
Mmu des Slrbrld Gerdts , nun zu Wrisse,
Mselb.rn grnchrlich ketrahirtk. . ,Drr halbe Herrd begreift angeblich -rin
Dili mit Garten und Warft; rin Stück Grün»
Mes , diiBrvek genannt , an Me etlh la « d:
rDnüisrhei, 8r,d I Diemath in der Wieftner»
Arrft , 2 Diemaihr« in brr langen Meede,
lDttMch in den Wieke! - Enden , z Diemath
«fl drr Wnffmer - Brinke , ««bst den dazu ge«
Mlgkl ! Acker - Enden ; -fermer ü n B -a u ta n d:
^» Bunkawp , pl. M« . Z Tonnen Rocken EiU-
M groß , tz U2d r Uecker auf dem HudLerLn-
, - plusWin. itz Tonn« Rocken Einsaat groß,
n 1 noch - und Z Arcker auf der Erts - Gaste,

Tonne Rocken Einsaat groß ; sv-
an Morästen : 2 Lvrfmöbrte , slTSg-
breit , und Antheil anruum Rvtte !--Mvhr;

Dichtigkeit eines halben HerrdeS eufber Gr-
- Beide uad sonst in der Gemeinheit;M Mrin-dank, '. mit JohannMeyers in Com-

sodann Rüthcil an einer Manns - und
. ^ vsaurnbank in der Kirche zu Holtdorf;^odtengraber auf dem Kirchhofe daselbst,
» - ?^ >i!drlichen Lasten - Myträzt » , von des
w erich Bohle« Tjadr « Kamp 5 st. ; von des» m« Zauffm Aden Heerde zu Wrlffr 7 sch.
>„ s-V .

"" d von des Siebend Mtmkrn Wvltzen
i- dchuum g DirEhen I fl . Z sch.

den , im Hypvthrauen - Buche darauf
. Mazenrn PoWn , solle« folgende bezahlt
rh jedoch , die ckocumentaobUZsto-
tk-chN d-e Löschung,, nicht h-tra - deyge.
^ ^ wrrdrn köN;en :-

t ftugrtragen ex oh ! . des weyl . Eü«
Drc . 1726 , worin dir söge«

dti.nnste - Mceke tpvoisürer verpfändet
- Eien weyl . krocurstorew Seba-
?) lL2a am iz . May 1727 ) .

>" a ich. L7z w. , eingetragen e» odi»

. des weyl . Elle EZm , st . st . is . IeKr . I ?s8,
, welche eivt lpeeinls Verpfändung des , am

W isswer Weg« beltgeorn VorkcRss enthält,
,, am ZI . M rz e. o . für den wryl, Lirvtrnant

Enr- k Ennru zu Aurich ; ,
.0) 3sü fl. , elugrtragrn ex c-A . des weyl. Ell«

Eocu , st . st . 12. April 172 z , am iz, «j . für
den wer, ! . Fähnrich Sird - nd Ecken zu Schi«
» um , dem orr Schuldner 4 Diemath Meed«
laudes hinter Westersander lgbeisütsr vir»
pfärchrt Hot ; :

4) II ! fl . ,,als eine Forderung des Kaufmanns
Albert Härms Atrtng zu Leer auf den Elle
Eden , eingetragen ex ob! , des letzter« 8«e-
ceüorlx , Jürgen Ud:n, als Schuldners, und
dessen weyl . Bruders, Weyrrt Aden , als
Bürgen , st . st , Z . Febr . 1748 , am Men ejurst.

Aeber diese Posten ist von Seiten der Erben je,
»er längst verstorbenen Gläubiger, unter welche«
jedoch des weyl . Albert Harms Ahlrivg Erbe»
zum Theil nicht genau aukzuftrschrn sind, förm¬
lich guitirt . °

< Auf Instanz her jetzigen Besitzerin des Hal¬
den Heerdes , Voykr Eden , werden nun vom
Amtgrrichte zu Aurich Aste «nd Jede, welche,
außer dem kilco ceZ !L , in Hinsicht eines ttwüir
gm Anspruchs auf dir Moräste , auf de« halben
Heerd oder Hessen kretium resp . ein Eigrathums«

. den Ertrag brr Nutzung schmälerndes Dienst,
darkeitS - E tnäherunsS - Pfand - oder sonstiges,
Real - Recht , besonders aber an dir bewelbrte,
jetzo angeblich fehlende Verschrklbungen und di«
daraus eingetragene angeblich berichtigte und
daher zu löschende Schuls . Posten , als Eigen»
th-ümrr , Crsfiorrarien , Pfand- oder ander«
Briefs - Inhaber, einige Fiederung habe » wbch,
ten , öffrntlich vorgelaöra , späteste !-,S am roten
Januar 1806 persönlich oder knrch bi« hirfizr

, Justiz Cowmiffarien, Stüttnkutg , Detmers rc,,
ihre Ansprüche auf vemAmtgerschtrhirftILst an»
zumklhen , unkr der Wartung, , daß die Aus-
bftiberiLe mit ihren Ansprüchen pracludirt , und
sowohl gegen dir Krovocantin als gegrn die sich
etwa meldende zur Hebung kommende Gläubi¬
ger zum ewigen Stillschweigen verwiesen , die
aufgebotrue Mrschr «id«rgtn amortisirt, und dis
daraus im Hypotheken- Bache nrch offen stehen¬
de Schuld - Posten gelöscht werden sollen.

Gignatum Lurich im Kmtgerichtr, de» Ihlen
September 1805.

Mting . v. Wicht , Asstsssr,
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17 » Der « eyl . Zscob Sirbranbs Meemin«

ga erstand hry dem vffratlichenVrrkcrufe eines,
dem weyland Rentmeister Gerhard Perron zu,
gehörigen Heerdes Landes , gewisse dazu gehöri¬
ge- 4 Grasen unter Larrelt-, die - Busmertje ge¬
nannt , schwetteud jetzt :, ostwärts «ch Arrnä
FdkpentS van Hettingg g, und 2 Grasen ; süd-
wärls an Syhrn Sykes von Mark Wittwe ii
Grafen ; Westwärts an den Hinrich Orten Weg
nvd nordwärts a » Uööe Jacobs Erden ly.
Grasen»

Gedachter Jacob SiebrandS Mrmingr soll
Hierauf dirsr 4 Grasry an einen -gewissen Hey«
Lade » veräußert haben , welches aber uursthr
nothdürpig aus dem sogenannten Merntetegi-

. ster in Larrelt dargethan worden , und hat kein
sonstiges Dokument darüber produclrt werden

können.
Die Kinder und Erben des weyl . Hey« La¬

den, Namens Lade und Taslk « Heyen , verkauf¬
ten sodann dieses Immobile , laut gerichtlich
pcrfectirten Kauf - Cvntracts vom 26 . Januar
1784 an den jetzigen Besitzer Arrnd F - lprnts
van Hrttinga , welcher «un , sowohl Behufs
vollständiger Berichtigung des BesitzritulS ( in¬
dem das Immobile bisher noch nicht im Hypv-
thekenbuchr eingetragen gewesen ) als auch zur
Sicherheit wider alle etwaige unbekannte Regl«
Prätendentes auf dir Erlassung ein«- öffentlichen
Aufgebots augetrage « har, und weiches agch
dato erkannt worden.

ES werden daher aä inKzatism deS vorge-
dachteu Arend Fvlprnts van Hrttinga , von dem
Königl » Amtsgerichte zu Emoeu alle und jede,
welcht an vsrbrnannt « 4 Grase« Landes aus
irgend einem Grunde ein Erb » Eigeythums«
Benäherung « » Wiedervereinigungs - Pfand-
Dirnstbarkeits - den Ertrag der Nutzung schmä«
lernbrs « oder ein sonstiges reales Recht zu ha¬
ben vermrynen mögtrn , aufgefodert , ihr« etwa,
tgr« Ansprüche innerhalb 6 Wochen und späte¬
stens in dem auf den 19. December a . p. Por-

- mittags io Mr auberaumten Reprobuctions»
Lermia zu .verlautdolren und gehörig zujufii-
steireu,ü «t« rker Warnung:

baß dir AuSdltideyde mit ihren etwaigen . An¬
sprüchen auf daS Grundstück präcludiret und
zum ewige « Stillschweigen verwiesen werden
sollen.

Signatum Emde» im Kbnigl . Amtsgericht «,den
-rr. Setvbrr 1805 . Drtmrrs.

iS . Nachdem Dormüvherb, Mr «rhl.
Schmitvkweistrrs Johann Christian HillrrsÄ
« orenn, Kinder , die Wittwe Hillers io du
Herrlichkeit Gvekens , dey erwiesener ZostG
ttknz der Zvh. Christ. Hillrrsckrri Mr !css-«ß4
der Erbjchafrs . Äntrelnng , Wmrcs ihmW ^
der , unter Genehmigung des vorrnuoöschM i
che« Gerichts , ents.rget , dann aber -als -
bigrrin ihres besagten weyk . Ehemannes, >" B<« i
trrff ihrer Allsten , Forderung , auf ;
des Eonom -kus über die ganze HillerscheW :
Affenfchast angetragt « Hst, welchem OtHl ! ,
vom HiHgens -Landgerlchtr drferirrt , nndliB > -

der grnersje Concurs erkannt « oMn ißi. s«^ ? >
den denn alle und jede, welche Ansprüche

' » «' ! ^ ,
sagte Cötienrs - MSssrzffhabrn vermriom,s ^
Angabe und Justistcation derselben , mir Kv , s
zur ferner« Abwertung ihrer Gerichts« «, ^s
nicht weniger zuM gütliche« UMrMsmE '« ? -
dermtnum den 20. DkckMbtrr>. d . WrMP ' s-
y Uhr , entweder iy Person , ober bmch W '

s z
ßcirtr Bevollmächtigtr anhrro zu eM'2 s
hiemit eäictalltek hrrablabek , uM derM

Warnung:
deß wider bie Ausbleibrnbtn
ewiges Stillschweigen erkannt mrrkeo

Gödens im Laudaerichte, de« sö . S«M

1805 . vsnW » ,
19 . Brym Grretstelischen

"

auf Ansuchen der Eheleute JacobEtMs
brands und Wvbke FrerichS cherlyn
ful Borkum , und zur Berichkigunz tri

poüejswniL, ' eltatio eäletslis zur OM'
AUstification wider alle und jede,s MM ' ^
nachfolgende von denenselbensogekaufti!§!< '

bklegrne Grundstücke, als : , «§«
1) 2 sogenannt« halveff von bks « - ^

Sprteumans ,
N-N««M

2z 1 Vierkünt Stuk , i

g) i Stück , de Loedje
4) 1 Schaapelauder,'
L) e Duiker,
ü ) Z Rorderdeel,
7) » ciito,
8 ) i Hooy - Mker,
9 ) 1 K >m« e Denn «,
10) l Döring,
I I ) I Oooim . Ul

'
nen,

12 - r Norder Horn,

««?!

> von bkM E

f Nieters.



WH
r;) i 'LnzeA?ker,s
lZ ) l Oholmdumen,
rS) i Vsvrn - Lnert, '
i?) i Schmkrlaad,

- izsi l Theil einer Kampes, , . .
iy) den andern Theil desselben,) Ode Ode»

und Tochter
Heikjt,

des

Ehefrauen,
angrkauft;

Nä-

angenommen , und damsch mit der Distribu¬
tion und Auszahlung verfahren werden solle,

Pewsum im Königs . Amtgericht« , am 24. Otto«
der 1825. D . Krmpr.

SS. Beym pudüquen Verkauf de« Ljaden»
scheu Heerdes in Neffe wurde den Käufern zur
Pflicht gemacht , statt des von diesem Lorpors
vbgrsrvcheukn alten Hauses , in oder bey Neffe
« in neueSzu erbauen. Die Käufer» und bereu
Succefforen erfüllte » diese Bedingung, über¬
trugen dem Johann Eden den in Neffe beleg«»
ne» , zum Heerde gehörigen Kohlgarten ziM
Hausbau. Dieser erfüllte gleichfalls sein-
Pflicht, verkaufte darauf de» rz . September
1794 die Warfftädte a» den Frerich Fovkey, von
Welchem ffe der Johann Weyers durch Näher»
kauf in Anspruch nahm , und sodann an dm
Harm Janffrn Rosenbovm verkaufte, als wei¬
cher letztere zu srmer Sicherheitdir grwöhnkWt
ELictal Citrtivn stch erbeten hat.

L.ä instant!,m des gedachten Harm Jans¬
srn Rosenboam werden daher Me und Jede,
welche auf odbeschritbrnt Wsrfffädt« im Ostrr»
Rott Nesse ein Servituts » Näher - Erd- Pfand»
Reunious- oder sonstiges Real » Recht ha

'dea
mögten , hiemit persmtorle vorgeladrn , inner,
halb ü Wochen , »ad spätestens in teroüwo re-
prsänotiouis den KZ . Dettmber bevorstehend

di» rpu» ,» ».. » .« -- , Morgens y Uhr anheroW erscheine» , ihre Fors
ßaikt», ^"emder s . c. Vormittags ivUhr prä» drrungen aä Kcta anzugrben und zu jrMsteirM,
vildk^ ^EvtativüS- Termine gebührend anzu» maßrn nach Ablauf des Termini für de-
t» d-» Richtigkeit nachzuwrift«, un» schloffen «rächtet , und diejenigen , so sich nicht

gemeldet , mit ihren Ansprüchen präckudiret,
«nd ihnen drsfalls gegen den J -apetrantt» .so»
wohl , als gegen andere etwa sich meldende Prä¬
tendenten «in ewiges Stillschweigen auferleget
werden soll.

Signatum Berum im ^ Lnkgk. Amtgrrichte,
den rg. Oktober izvz . Krttlrr.

Sachen , so zu verkaufe »,
r. Vermöge des , bey dem Amtgerichtr

zu Aurich affigirten Patent! strbdastattonis mit
Verkaufs » Bedingungen , die auch bey dem
Auktion- - Evmmiffur Reütkr hirselbst rinzufr,
he» und abschriftlich zu haben find, soll ex Low.
«urstr über de- WebersMartenJanffen zu Holt,
borff Vermögen , die , demselben gehörige , da¬
selbst belegen- Warfstäte , bestehend aus einem
Haus« mit Garten, pl. minus iZ To«»« Ra-->

so) l Pah - Atter,
r >) 1 Horn - Mer,
2r 1 Sprseumann » Akker,
rz) t Vierkant Sink , de

PankoekseP »« genannt,
i>M Real - Anspruch , Forderung , Erb-
htst»«fs . Dienstsarkeits - oder sonstiges Recht
jiihrft» vrrmeynru , cum termino von 9 Wo»
hi» et prasclMvo auf den 9 . Januar nächst«
Wz , hry Strafe rmrS immerwährend«»
Mschweigens«ckanat.

Vtivsunk aR Königs. Amtgerrchtk, den S8flt«
Öttsder 1805.

22. Nachdem äder drs weyl . Zimmermei,
Ms Prtrk Minis Paten«, aus pl . M. 300 fl.
Mr. brstehrnSem Nachlaß , pcr vecretum vom

hi »iigen «lsro der Eosrms erkannt worden ; so
»«dm sämÄtliche Gläubiger des verstorbene»
^imiiüchuldaers hiedurch vorgrladm , entwk-

persönlich ober durch zulässige Bevollmäch»
W vor diesem Stadtgerichtezu erscheinen, um
? s

. S^drmngen und Aassrüche an des Brr-
ft 'ftn- n Es, curs ^ Masse spätestens in dem auf

» - -. . .««gen an brmrldetr Masse präcludi»»tt md denselbku deshalb gegen die übrige
^ editorrs ein ewiges Stillschweigenauftr«

, /izt werden sog.
ölorsse in Lnrin , den LZ. Oktober

^ -Everwalter, BLrgermrifter u»d Rath.
r,-

2 r . Nachdem .Ferminns zur Vorlegung» Vistrib.. ti - n5 Plans in Sacht» conourluo
.«eyl. Simon GrrjetS und der Schwaantr«««? -»» Lreältoreo , auf den sren November

Ubr angeorbnet ist ; so werden
hirmrt auf denselben anhero ver-

unter der Verwarnung:
AuMribringsfall drr Plaual» richtig



Kr» - WHiat» ^vicheü -.HeMMWsrn
und d,rr ?AüfWazS » G«cWtiUt4tz

'für L Pferde
Äd s 'Mhe '

ötzs -der ÄtcheiWtt -Erkdef , hvebst
einer halvrn Reihe Todten -grabee - ndüch"ae-
würdigt , nach ÄbzvF 'HMAstttr ^ - 'Ärf ' ssLs A.
in Golde / amNittwochM/fdeNM/MMiribeK,
Nachmittags s Ußr, - in Gss Mgrch Bari«
Wirthshausr zu Holtdorff - öfsturlKh feklB - dtm
und dem Meistbietenden , indem Mf ' chre Nach»
her etwa einloMmende Gebote weiter nicht « -
fiectirt wird , bloß mit Borbrhatt 'der Asrrge-
sichtliche» Approbation , zuZkschlageu werden.

Signatum Aurich im Amtgrrichte , de» gte»
September 180 -5 . ^ Teltmg . ,

s . Ai;f nachgesuchtr» und erhaltenen Eon»
se « S , will brr hiesige Bürger und Distillateur
Jan » Ascobö , seine ihm zugehörige, hier in der
Stadt belegene Grundstücke, als:

r ) das imWesterklust ZtrnRstt sud N0 . 47Z.
an der Westrrftraß, brlegeue Haus nebst
Garte » , nebst den im ' Hause befindliche
zur Genevcrbveunrrry gehörige» Geräth«
Masten ,

' und : -
- S) das imWesierkluftgtruRottludNs . Zvsb.

beym sogenannten alten Syhl befindliche
HouS und Erbpachtsgrund , > - - -

am xr . Wrvrmbrr s . c . des Nachmittags s Uhr
im Weinhause Hieftlbst , durch die zeitige Akdir

°'!ts , Ratbsyrrrrn Harwensuad Wenckebach/ au
den Melsibietentztn öffentlich verkaufen lassen.

Be -rksufs - ConLitionen sind bey de«
Nedilibus vorhrro rinzufthen und abschriftlich
zu haben. - ^

D « s weyl . Dirk Frauzen he Brest Wittwe,
GerscheMargarethaJänffrn , ist mitgerrchillchkr

^Bewilligung , ans frey - m Willen eutschlvssrn,
sthr Haus nebst Garten im Usrder -Kluft rstrn
Mott 5ub Nro .-q8 » lütt . 6 . an brr Westrrstra-
ßt belegen, am n . November dieses I - hrs - urch
di« zeitigen Aedttrs , ULthsherreu Harmens und
Wrnckebach, des Nachmittags 2 Uhr im Wein-
Hause öffentlich verkaufen zu lossrnz dir darüber
sagefertrgte Eorhikioue « Snd vey gedachte» Ar-
LilibuS näher einzusehttk , auch für dir Gebühr

' k> Abschrift zu haben. / : .-
'n-

Norden , den 9 / Octvber rßoz, ^ .
Zl Der Kaufmann Ucblas Bsumsnn ist

- gu» '«xeulltov sisstameor! der ' weyl. -' Eheleute
Jan McinderS und Greetjr Paschier, entschlos¬
sen , das zum genannten . Nachlasse gehörige
Wohnhaus an - er kleinen Fal- ernfirsKe in Lom-

MgnieM Nrp . : 4z/ , - von - TMtsze » Mf
5 - 02 st . hdll, Courant gewürbißt , durch das
Vergank » !-gsrDepor ?rmtt- c am LZsten Sctsstk,
Men . MzH Gien Ns -vembrr dem .Mrjstbirtt!»
den auSpräseuNre» und ssalva approhLtlove
ÄM ^ WilMADMagen zu ieffeu. - - - / f f
s Hr ' EsMttzWLG Ttbsti Subtzastatious - CoZd !»
tigneu siu - b«P. drmhi ?srlöst auf dim Aathhaust

WfflgiAeü , SHHastsrwns . - Patenteauch
bch öM VesZa -nkungs - Bttnatto Loeßng en >M
sehen- und gegen Hef MeLührenstn MchO zü
haben.

"
- l

"

Em- W ^^ nPKG !<ckKh« - x82Z . .
-

/ 4/ - Die -H ^ WtdszteAEeuc ! MW»
BiexMers HWMre « ^

'
,.H^>« .:8asti «« W

P - I . DlliR, -H « iHienz !gkr '
?D . G . OuE -M

Cämmerey - CoytxdMur ' CraMr find wljchhi'
frn , folgende . zum gruannten Nachlaffegrdöngi
Schiffsparten Huxch baS Nergantungs-DW?
temrnt , am, Lzstey gud Zoflen Derobrr - stM
am Ste» November Msprgstntiren uM -ÜME
WohsüouGiMßtgii -pupiÜsriz zusHlogtazilH'
fen , als : f f,
r) -Z-5 Wtheils guschem - § üffschM,fGM«

-- - vü 'H Ässuso , geführt durch
H . Nmlund gewürdist . Wf4SsAi . ^Ä

5) . FZ Anthril aus dem EMchiG -H -M
- .--N euweuhove , grfLhrf
, : ^Csrsjen .unL gLwärdigt « Ess <? M
s ) ^ .
-- bet
/ - .und gewürdigt chrfOfi ^ fl»
4) Anrhril ays dem C
- -- Nieuweuhove , grführk-HurchHaKfia^

Jouaö -unb g« vtz4big.ti »uLM 4 M
Antheil ans dem Schniachoe>^ ,

geführt durch - EqprtaiuWe M.DW H
digtauf lyo fl. ^ - fl

6 ) aus dem C- UchiA,
r" gksührt durch Capitain HgkSi.W ^ >-

gewürdigt auf 425 fl . ^
7) Authei^ .euö hem
t rueuv/ , geführt durch -EgpirsMül fr

. -re -- ÄrrM , r-nd/gewärMt anf ^E .V
' G,^ -

g ) Borheil oMs ^ MmMM ^ gn
6edro « äers , geführt durch L°pM -ck

Ol -. Wffer Mb -« rwüB>rKhMf. MA ghA
9) xH Apcheil aus - rm -CosschW » M

- F » 8 .»,chsfühUlf
ijUwehSBE gt « KriügflG >ck,MW ?MUM
-ich M A« LheikM -.- schWWiM 'W ^ ,

5) rß.



isxr
zrfLhrt burck CapitM Vrerend Pund und
g ^ivüedigt auf ;oy fl.

! N ) Antheil aus brnr Coffschiffe, Hknsa Ma¬
ri » , geführt durch Capitain Jas Beenen und
gewürdigt auf 42^ fl.

ir ) Anthrrl aus de« Coffschiffe, äs Nse-
^ Zeniiern , geführt hurch Capitain Steffl«

MÄder und gewürdigt auf 345 fl.
!z) ^ Antheil aus dem Coffschiffe, öe VroE

ffhsia, geführt durch Capitain Hindirk Spans,
md gewürdigt auf Löz fl. iZst . , ssmmtstch
hsll . Courant.

EonditionM nrdst - Nkö^oLsL Anh Vty
M hGlhst auf Lrm M -s-nsaale sffigi- trn Sud»
MtivWiPairutt , wie such bey dem Arrgsn»
tmgz , Aerusrio Loesing rin^useben.

Emden , den iS . Oktober l8oZ.
L . Di - K ^ ttfl-utrP . Z. BussimdZ. G.

H»stttka « p sind ^us Tstratvres des Rachlsffrs
drS «eyl . KanfrnLlMs Amrl Zseods und Frsu
kvtschixflrn , fv^g r. de Schiff^partru , slSn
t ) -fr Aathril aus dem - Coffschiffe , de Vree-

de , geführt durch Capitain Harm Berrnds
VZyman und gewürdigt auf sSZ fl. io stör,

ü) Antheift au« dem Coffschiffe, de gotd«
Menmg , geführt durch Capitain Jan Jans»
ir » Imster , gewürdigt auf 514 fl . ro stör»

Vr Aucherl ans Sem Coffschiffe , de Hrrstrl»
i" , dieses Schiff wird geführt durch Capit.

. BerM PuE und iß gewürdigt auf 2 - 8 ff.
s)> r Anthril aus dem Coffschiffe , de Artend«

schaap , geführt durch Capitain H. R . Leck
mrd gewürdigt auf 20Z fl.!) rß Antheil aus dem Galisthschiffe, Cars 'ina
Msabeth , gefügt durch Capital » Aa« Sie»
Mds undgewürdigt auf 378fl.^ r? Antheil aus dem Galiothschiffr, Leopol-ms , geführt durch Capitain Harm Lämmer«
Carsjens und gewürdigt auf 50c , fl." rr Antheil aus dem Schmackjchiffe , de
Brouw Etfr , geführt durch Capitain Mattzi»as Mryer und gewürdigt auf sl8 fl.r « Anthril aus dem Schmackschiffe , de

Elisabeth, geführt durch Capitain
-.hnKcan Vink und gewürdigt auf 140 fl»lv stbr.

" rr Antheil aus dem Schmackschiffe , dt«tsuw Anna , geführt durch Capitain P.
, ^ bers de jonge und gewürdigt auf 172 fl»

Lfr Antheil aus dem Galivkhschiffe , Up»
MGvvB , geführt durch Eapitaiu El. ! . de

( R »'

Hahn , gewürdigt auf zy8 fl. is stbk.
sämmtlich holländisch Cvurarrt,

durch dag Vergantungs - Departement in dreyW
Terminen, am rr . und ry . Oktober und 5. No»
vember auspräsrntireu und LIvs »xprodstloys.
fuälcü pupiUrriL zuschiagrn z« lassen.

Csnditionrn nebst Taxations , Protokoll
sind dry dem hieselbft auf de » Bvrsrnsaale afß»
girten Subhaststivns - Patente wie such Key dem
Brrgantuugs » Aktuario Loesing einzufthrn u»d
gegea die Gebühr iu Abschrift zu haben.

Emden , den 16. Oktober igoz.
6 . Vermöge eines dry dem hiesigen Stadt«

gtrrchre üffiAirteuSudbostaLionö . Patents, nebst
bkygrfügftn , auch dry den -ls -i

'
-übus eürzuft»

Heuden und für di« Hedährrs abschriftlich zu ha¬
benden Taxe und Crubitirneu , sogen folgende,
des weyl . Koufmsnns Brhrrnd MvrrtK Erlen,
Hem Kanfmonk ! Wibrrk E. Albirts und des Kauf»
manns Strphs -n Adolph Rskrna miaderjährige»
Tochter zwoter Ehr , Ekr Lhristiua Askena , io
Comrsunio« zugebörigk , hier i« der Stabt br»
lege « « Gkundstüch « , als
r) das im Ostrrtluft gte« Rott ftrb No . 14s.

befindlich » Haus nebst Garte« und sonstige»
AnnüLru , wovon der Werth von beeidigte .«
Taxatoren m'if 6500 fl. Ostfr. i « Golde ge¬
richtlich angegeben worden, und

S) das daneben im Oflerkluft str « Rott kub
No . 14z. stehende , auf 1600 fl. Ostfr. i»
Golde , nach Abzug der - asten , gerichtlich
gewürdigte Haus cum »rmexis,

thrilungS . halber, in dreyen , auf Verlangen
von rg -zu 14 Lagen abgekürzten, und auf dm
sSstrn Oktober , Uten November und sten De»
crmdrr s . c . präfigirten Licitations « Te! mi«ko
Nachmittags um 2 Uhr in dem hiesigen Wein«
Hause öffentlich fetLgrbotrn -, und dem Meijibie»
tenben , mit Vorbehalt obervormundschaftlicher
Approbation , zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte , aus dem Hppothe»
kenbuchr nicht csnstirende Real - Prätendenten,
namentlich Servituts - Berechtigte, müssen sich
längstens in dem letzten Licitations - Lermiur
melden ; widrigeusfaSs selbige - mit ih ^en An»
sprächen auf bemeldetr beybe Häuser nach er»
folgtet» Zuschlag « gegen di« neuen Besitzer , und
in so weit solche di« Grundstücke betreffen , nicht
weiter werden gehöret « erben.

8l§n. Ror «1ss in Lucia, den 14. Oktober lzoz.
Knitsverwalter , Bürgermeister und Rath.

44 . Ggggggg . ) 7.



roz»
7» Die Witwe des weyland Quartier»

Meisters F. F. Janstn ist freywillig entschlossen,das ihr zugehörige Wohnhaus in Comp» io.
No. 16 . an berBsltrnrhorsstraßsund das Peck¬haus hinter dem alten Fleischhaus « in Comp. io.
Nro . 29 . , in welchen seil vielen Fahre » durchden Kaufmann H. Sonnekes und zuletzt durchben Kaufmann A. H. de Buur die Tvhacksfa»
drique mit gutem Sucres getrieben worden , mitden dabey. vorhandenen zur Fabriqur gehörigen
Geräthschaften durch düs Bergantungs , Depar¬tement in dreyrn Terminen , am ist«» , grr»«ud izten November dem Meistbietenden aus»
präsrntiren und verkaufen zu lasten.

Csnditionrn find Hey dem VergantungS-Artuariv Lorfing einzusrhen und gegen die Gr«
hühr in Abschrift zu haben.

Emden , den 2». Oktober 1805.
8. inKsntism der Wittwe und Erben

des wryl. Har« S . Peman , soll das demselben
zugehörige Wohnhaus «um anoexis außer dem
alten neuen Thorr in Comp. 18. No. 27 , so von
Taxatoren auf gooo fi. holländisch Courant ge«
würdiget , durch das Bergantungs - Drpartt»
me -t am i . 8 . und iz . November dem Meist»
bietenden auspräsentirrt und talva upprodatio»»e zusticii pnMsris zugeschlagen werden.

Conditiouen nebst Taxations - Protokoll
find bey dem hiesrlöft affigirteu Subhastatioos»
Patente, wir auch Hey dem Bergantungs- Actu-
ario Lorfing rinzuschen und gegen die Gebührenin Abschrift zu haben.

Emden , de « 22 . Oktober rtzoz.
y> Vermöge des bry dem Amtgerlchte zu

Aurich affigirte« ?stenti tkdkattstiouis mit
Verkaufs - Bedingungen, dir auch bey dem Aur,
tions - Commiffair Reuter hieselbst einzusrhenund abschriftlich zu. haben find , soll deS Heye
Janssen Bäcker auf dem Große» » Feh» , a«
Spezzrr- Wege belegenrs Haus , das st « Com¬
pagnie - Haus genannt , in welchem die Kruge»
rep , Brauerey , Bäckerey, auch die Höckrrty
und Grneverbrennerey von dem künftigen Kau»
fer »hyentgrldlich getrieben werden darf, mit
dem dazu gehörigen Lande zu pl. min. io Lag«
werken Länge und ü Tagwerken Breite , Erb»
pachtpflichtlg, eidlich taxikt, «ach Abzug der
Lasten , auf 9250 fl. in Golde , am io. Dec«« »
ber igoz und n . Februar i8oü anfdemAmtge»
richte zu Aurich , am yrrn April i8oü Nachmit»
tags - Uhr aber in dem gedachten Wirthshaus«

selber öffentlich ftilgrdstr« und km Aeifibietev
den , indem auf di« nachher etwa rinkomwM
Gebote weitrr nicht veflertirt wird , Ws mit
Vorbehalt der amtgrrichtlichenApprsbatMM
geschlagen werden. >

Zugleich werben hiemit alle und jede
dem Hypothequrn Buche nicht konßirende Wl>
Prätendenten , besonders auch die zu einer du
Rutzungs « Ertrag schmälernd «« DitNstbarkeit»
Berechtigte aufgefordrrt , ihre etwaizr Gereiht«
sam« spätestens am yten April r8sö des Bormid
tags auf dem Amtgerichte zu Aurich anM»«
de« , widrigen- ßr auf erfolgtenZuschlag dam!
gegen den neue » Besitzer undftn ssweit sie da»
Grundstück betreffe « , nicht weiter gehöret «ir¬
den solle».

Signatum Aurich im Amtgmchtrr NnM
Oktober i8yz. Lelting . . .
io . Der VierzigerZl. Fr . LarsM>0

freywilligentschlossen, das ihmzagrhLche,
Grund auf neu gebauteWohnhaus kmsstt dtv
alte« neuen Thorr in Cowp. r8 . No. a. . «"
demdahinter belrgrnen Garte»,
gantungs« Departement am r. 8- und ij-
vember ausprasenttre « und verkaufen zu VI'

Auch soll das dem SchnribemrißerI-
Masbrrg z»gehörig« Wohnhaus «nssrr de«
tru neuen Thorr ja Comp. rs . Nro. eey- ^
«emlichen Terminen verkauft werden. ^ ^

Endlich soll das dem LicentrE-ntrelM^
de Potrerr, dem Rathsherr« « . de Potte" M
dem Registrator I ^ C. Loefing zugehöriges^
»der Gartenhaus nebst Gartengrund »öEt»
Frvasinschen Brauerey in Comp. ro.
verkauft werden.

Condltivneu sind bry dem ä,
Aetnariv Lorfing einzusrhen und Mt » b« ^
bühr in Abschriftzu haben.

Emden, den 23. Oktober eSoZ.
, . Bürger und Bäcker UE
schmidt, will fein hieselbst an der DrostenM-
pe , nah« am Markte , zurBäcker«? eingeM

" ' . ^ Geweröttrtes und zur Handlung und sonstig ""
-- - . . . LL Gartenu"o1?"'

. ^ he» den
vember Nachmittags 2 Uhr , in der M .. .
we Decker Haust hieselbst , freyNillig öfft---«V

bequemesHaus nebst Scheune , G-rtenu «^
stlarn Annexen^ am Mittwochen den ^

isdtrZMMk.

verkaufen lassen.
^

Cvnditlones find gratis bey mir eiozuMN
^^ sur die Gebühr abschriftlich zu haben.

Wittmund, de« 22. Oktober tS>oF, bocke«»
rr»



!!
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rs . Am Donnerstage den7. November
Amiitags ioMr ssäe » zu Dornum die confis«
kirte Eller.waarea des Jude« Abraham Joseph,
Wkhmd in

L Stücken N .' sseltuch,
' l Lo weißen Eattun,

L äiw bunten 6ito, >' - i> - -
Sr Tüchern diverserSorte von Msusrlkn, Cat-

tnne , Dopprlsteiu re. ,
i« öffentlicher Auktion verkauft werden.

Dornum , den 2Z. Orrvber iZoz.
Gittermann, Ausmienev.

^ iz . Am Donnerstag « der, 14. November
idmn Himich SiemonO Wrnd und Eattzarina
Conrads Smidt , auf vorher «rtheiltr gerrchtli-
heCsmmisfisn , ihre zu Klein - Midlum belege«k Behausung ». dm MeistbirKude « dssrldst
in des Gastwirths Jacob Joosten Behausung um
1 Rr öffentlich verkaufen laste».
2 Am Freytage de« iz . Mvrmbe - , will
Mtt Sybelkes mir gerichtlicher Erlaubmß sein

Landschaftlichen Pslbrr stehendes HmS
Limexis UM 2 Uhr in des Gastwirtheu

MV« OttersBehausung öffentlich verkaufen las«

, , rq. Grrrd Schnatrr in Leer ist Eens,m daselbst vorne a» der Osterstraße zu aller-Md Gewerbe. besonders zur Wirchschaft sehr
Mckt hstegrnes Haus mit sehr großem Gar«iw , der noch durch ein Stück Land zu 23 Fuß««t und mit dem jetzigen Garten eiue LängeMitikd , ansehnlich vergrößert wird , am Don-
Mkagr den iM « NoveMber auf her dafigea«chul, öffentlich verkaufen zu lasten.

. Jan Christoph» - Focken und Reukr O»
dttckyvst für sich und msnä . nole . ihrer Mit«

der wiyland Eheleute Oltje Oltmanns
, orckhvff und Anna Margaretha Rrnkeu , « ol»
Agende Immobilie » , in brr Nah « von Leer

Acker an dem Hrisfeldmer Wege , nach
, M » euer, Charte Rv . 172.^ Dreh Uecker auf der Leerer Gaste , No . 174,rjZuudizü.

^ mi auf der Htisfeldmer Gaste belegene
^'

EA Haus mit Garten in Htisftld « , nebst3 Weiden , und'
.

" kn bry Hrisfeld « am Bunkfehnwegr bele«
S'uks Kamp,^

Donnerstage den 14t «» November aus der

Schule in Leer öffentlich verkaufen lassen.
Der Gastwivth Harm I Borlsum inBuui

de ist willens , das von ihm bewohnte , vor ei¬
nigen Jahren von B . Swalve angekaufce, neu¬
lich « och stark reparirtr und im guten Stande
jetzt befindliche, in Bunde an der Blinke vor-
theilhaft stehende Haus mit Scheune und gro¬
ßen Garten , am rz . November daselbst in Vogt
Stiermanns Hause öffentlich verkaufen zu lassen.

Der Kaufmann Harm B - echtrseudr in
Werner ist freywillig entschlossen , seinen zu
Wrenermohr belegen«« Herrd Landes , de« jetzt
Peter HiürichS heNrrlich nutzet, sodann 6 und
1 ^ Dikmathrn zwischen Georgiwold und Wee-
vermohk , und 5 Ditmathrn kleine Benne unter
Wrrarrmohr , entweder zusammen ober Parce-
leu - weise , öffentlich verkaufen zu lassen . Kauf¬
lustige haben sich des Endes am Sonnabend de»
iS November zu Weener in Wogt Duis H use
emzufiuden , und brr Verkaufs - Bedingung«
halber an den Herrn Brrchtrsende selbst , oder
an den Busmiener Schelten zu wenden.

iZr Der Dost . msst. G . Fr. Thaben ist
frrywrMg rutschkoffeu , das ihm zugehörig«
Wohnhaus an der Burgstraße mit dem dahinter
delegenen Stasi an brr Holzsagrr - Straße i»
Comp. 41 . Nro . 26 . durch das BrrgantungS«
Departement am i . 8. und iz . November aus«
präsentiren und den Meistbietenden zuschlagr«
zu lassen . ^

Conditlone « sind dry dem Vergantung - «
Actuario Loefing einzusehen und für die Gebühr
in Abschrift zu bekommen.

Emdeu , den2Z . Oktober 1805.
iü . 6 . November tollen »Ubier obn-

Aefallr rocro dis 1202 Drts blaue Fsrgtteins
öcksntliell sn steu öleilldietsricier , verbaust
Zerrten . Vo lelbiZs vorab xu beleben , 6sr-
iiber ertbeüst , io wie über 6is anäereu 6s-
« inAun^en , «er IVlsskler ^ obsrm Kavenüeiu
bieteldlt nsbere Nsedricbt.
^ Lmäev > lleu rs . Oetodsr izoz.

17. Am 4ten November sollen die von der
veyl . Frau Wittwe Francken in Aurich nachge¬
lassene Sache », als : Schränke, Tische, Stühle,
Kupfer , Zinn, Messing , Betten und was mehr
zum Vorschein kommen wird , durch den Aus«
Mirner Reuter öffentlich verkauft werden.

18 - Des Jhst Habbrn Iohannffrn Ehe¬
frauen adeliches Lankgut, Tabbickenhaufen, im
Sikrustäder Kirchspiel m Jrverland , soll am

27 .
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L? ; RsvtMee M kttagr Uhr innf /- M --« M»
h- usr zu Ikvrr bey brenne« der Kerze vrrkavft
« erden. Dieses Kar gut besteht ins « Grafts
Landes nebst guter Behsusung und Kirche - « ud
Latzerstelle » . Di « Mrksufs - Bedingungen , der
FreybrftftHeuercontract undsonstige das Land¬
gut betreffenbe Papiere können vorher» beym
Touststorial - Srcretair Muffen , « eichte auch
näher« Nachricht darüber giebt , eingrfthen
Werden . -

Jever , Len 25 . OrtoberibvI.
n 19 . Der Mahlrrmklster ! Irunes Wdbrrs

dr^Hah » ist ,frrywillig entschlossen , das ihm zu«
gehörige Wohnhaus an der große« Straße in
Comp. 8. Nrv . iZ . durch das VergsrMmgs --
Drpartement am 8te» , rztrn und 22 . Rovrm-
drr suspraseütjrrn und verkaufen zu lassen.

. Conditionrn find dry dem Vergavtisrigs»
Actuariv Lsrfing einzuschrn »nd in Abschrift ge¬
gen dir Gebühr zu haben.

> Emde « , den Zo . Octoder L8vZ. .
20 . Der ^loclss - Receptor A N " ff in Em¬

den lst freywiLrg entschlossen, folgende Gruub-
Stückr , als;

I r) Lin Haus und Garten au der kleinenOster«
straßr in Comp. 6 . Nro . Hz.

s ) Ein Wohnhaus «nd Garten an der Bo !«
- ten-Thors - Straße inComp . 12 . Nro . ror.

A) Ei » Haus mit kleinem Garte « an brr Zu-
den - Straße in Comp. sz . Nrs . 46 . a

durch da- BergantMgs - Departement am 8t ««,
rKte « und 22 November e . auspräsentirrn und
dien Meistbietenden Zuschläge, ; zu lasse «.

Condition «» find dry dem Vrrgantu «gß - Ne-
tnsrro Loesing rinzusehen, such in Abschrift für
die Gebühr zu bekommen.^ LMstse injuria , den go. Ocivber 1805.

SI . Vermöge zu G -eersM affigieren Sich«
hastatioüs - Patents mit brvgefügtrn Conditio-
« ib» S , sollen die denen E ben der weyl . Ehe¬
leute Gerjet Jaossrn und Grrberg Eden zu¬
ständige , zu Grimersum belegen« Immobilie »,«lsr

») ein Hans nebst Garten , zweyen Kirchen«
fitze« und 5 Lodtrogräbrrn , so auf igKo
st. und

d) ein ans L Neckerrr bestehenderAußerrgartrn,
so auf 2vo Gulden ip Gold nach Abzug
der Kasten eidlich gewürdiget worden,

am 23 . biefts zu Grimersum subhastiret, und
denen Meistbietenden , ürlvs approbatrows des

hüstgrn AmtKrrichtS ^
' dW msMWen Mz !»

firsts zuEchden - ngd deschschfispherrricheaM
«eltschess Gerichts , 'zugsschlagin « echev.

r.Etwaige anLekaonts aus deM HWothtfiA,
buchemicht evnstirtkde Real .«od.Die«Dp
kckts L Prätendtutts müffett sich mit ihre» Ä-
shrächM längfleW im gedachten Lermmv Mt !»
de» ,' widrig eafallssie damit nach erfolgtemZs«
schlage gegen die neuen Besitzer und in so weil ft
die Grundstücke betreffen , nicht weiter g<Wt
werden svllenr - ^ ^

Pewsum im König ! . Amtgerichtt / dir ifta
Rovtmberi83Z>

22 . Am Dieustage , den §ken Novemee
VsrMirkügS roUhr willbcr Kasiwirih Lm»
Heeren Kreerichs in Dornum , so Sthck Mliio
hr öffentlich dhselbst ausmiener . lassen.

Dornum , den za . Octeber iKo; . /
' Gittermarm , ÄuMMch-

23 . Die Ehelerttr Dirk Hansen
Ohtfts Heiles . » Oidrrsüm woßeu M M
mobilien , als Haus - und Ziegel - BEE.
Pfannen - Ofen , zu Oldersum aus der SAM
stehend , mit de« babep befindlichen 7 Do ¬
then Land , nebst Obst - und Köhl - AasM, ^

'

Donnerstag den 21 . November c»rr . NE .
tags um i Uhr zu Oldersum in besAusE ,
Egberts H ust verkünftn icffen. D>< ^
tloukö von i- rrftn IAMvöüirn find ,
gratis oder - übschrffüich für die,
dey devauntem AuSmirner in SlderW s
kommen.

Octobrr , den 29 . Oktober 180S
Hs O. EMrts,

24 . Auf eingrgsngene gerichtlM
Mission sollen dir dem Ehristia«
sten , wegen einer Forderung de- Md 2
Kinder und wegen Koke « abgcpfände»
vrntirn , als 2 Pferde und 8 milch« KE '

Freytage den 8 . November oesVorK -t
10 Uhr öffentlich verkauft werden. , ^
dazu wollen sich also in Bogt Riklefs H» ! «

Horsten einfindeu und nach GeftSeli
Fliedeburg , den 27 . Octoder t8oA.

Hellmts , « usW» '
^

sz . Des Jan von Pewsum consc-
A

Güter in Weener , sollen am iS . Nove »' »« '"'

selbst öffentlich verkauft « erden.
26 . Des weyl . JimMkM ' M »

^
Harm - zu Pewsum sämmtliche ErM'
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AMznNg' ihres - « ex !» ErhlsfferMfawmtli-
chMobstie», als : Tische , Schräsk ^ Stühle,
Aüpftt , Im« , Brtrzrug mit sllrm Audrtzör,
i 'Nüaduh ; nedst allrchtzn !) in drr beste« Quält,
irisskhagLrarnAtNMergrräihr , imglcrchen eine
ÜNEät «ichmchnd 'Kreimu HM von r Md
H'

Holl -Dielen in 8Kt<kschieWch^ ?LavM Md
Wd ^ amDslmrrßLse drnI . :lN <MMtzer- des
Ä>» stkgs NM rv Lhr zu KrmssM:/ hey -d «s
« O Echlsff« r ^Haüft, ' derHusMenr ^ - Srd-
Mg zrwkß , öffentlich verkaufen laßen. .

Pi»s»m, , dew^ MetsderriKyz . ,
WMmiW/ - - LnMüner.

- V -e r ^ e udMOSA . 7 - >
^ ^ '.r . ' ' ZlW MstMochMchmch»MotzkMhkk
NchwittsgKTS UhrwsLeuMrenr W -ll asEr."» >Vrn m Schwittersum drlegenr» Wutz von
?o Diemathkn.̂ We' chrr May 1827 pachkics

scssariderwrite - Fahre , Wir bisher stück«
^ >st , in des weyiand ZsLvb Disdsns FischerE «i Gasthoff LKeütlich vrxxachkeu laßea.

ivorankK, dru -LA. .Occvb « k c8oZ> 7
Gittermann , Änsmiener.

, s. Weyl . Rvr -.f Drkerniaun Kinder Vor»
Hett Prediger Blickslager und Ptzi»

FP uanftn , sodaun weyl. RoelfG » ds Erden,W^ iüens , ihren grmeinschaftiichen Heerdw EsknlUM , »M 19. November inHiu?
H EüzelkrsMrhansung auf z Fahre , May
^ Mangrnd , ,hfftnM-y! verheuern za laßen,weiser , so « usgevoren werde »».

K a
" ^^ tzeichneter hat cur . oole. 800 Mhlx.

74» Gulden »s stbr. Gold und MyGul-
st-for» gegen Hluretcheudr tzypvlhe»Mr Sich-rhril zmoirch zu belegen.« » , den »y . Lcr-bfk » 8k>§.
DttmerG Justiz - EsmmUair.

- Vrstrficerrßsned . - -
.
-r. Daftit einiger Aeitve» schieden « Ern-

vver dirser Provinz fiey unterstände« haben,
«. -/Mannt «,, Frachtfuhre« auch pvstpstrchtu'°

.̂ ' k«r »attr 42 Pfund , und selbst, wie dazugk-
Ll ' trr Verdacht ist, 'Briese und Gelder, von
Ld,« Emden und von da wieder zur«»
»j., > . chû ch andern Sertrrv zu trsnöpsr«

bieft « ader sowohl b. n Königs . Vrrordnu «.
s„. >umdrr jst > M auch besonders dir Treck'
kL »^ " «täts -Caff. sehr darunter leibet; soDlrretivn sich genötigt , daö Publikum
»u-j' .? denen Gesetze aufmerksam zu7t«, nud silbiges für solche Coutravenrionr«

nochmals -zu WSkSWjr -MdE -MmMchr -Wrkö - ,
anten der Sorirtät sr-gkwieftn find , ssfs 'strenK- ,
stt hierauf AchMn habrs < s . ,,

Werrich , den i - . Oktober r8c>§.
Kir DttMtieu der Lreckfg-tzrks - Geeichä^

-7 -77 Ksttler . -NsMer hl, vsy
^mstvst -' in - LiLULN ti-ek«n LMez? cvmpiet-e wa--
äerrrs - -Ksls« - WsK^uz, « Md ^ ZeiodL Kebeck
nust ' mir LnrüciricdksAenäem Verüecj, ein^ e-
richtet 6na , ru verkiuten . Hddsder V/c-l-
lev üek ZoMlliKA -hev ikm rneläeu. .

LMAeu,. 6e» 8 . Ootaber 1805.
3. Dir Herings - Fischerev ' Compagnie zy

bstchtn verkauft vruen frischen LirfwaLrrrLa«
Herda« , undz » sr.

dir ganze Lonne zu qc> fi. hoL. Cvur.,
die halbe cUto zu so si . holl , sito,
die Vierte! cirto zu »o fi. Hs8 . äito»
die Achtel Mo zu K stiw, > 7

welches dem Publiks hiermit bekannt gtRSchk
wirb. Emde» , den r K . Oktober r 8sz.

q. Denen respecsvr« Herren ActionairK
der Emdrr Herings - FMerey - Esmpsgnie wird
hierdurch bekannt gemacht , daß zufolge der, auf
der abgehalteveu General « Mrft 'mnlrmg ge- ,
nsmmenen Beschlüsse, am isten November dieses i
Jahres und folgendenTagen di« DiesjährigeDi-
vidtnde mit 5 Procentv oder Eilf Gulden für jr,
- r Aktie susbrzahlt « erden soll , nervlich : ^

Zn Emden am Eswtvir der Compspnie,
» Bremen bry den Herren Carl ÄitzMg

Brauer L Goh ».
- Hamburg Hey dm Herr «» Foh. Mich.

' Hudtwalker ör Lo. -, ^
» Magdeburg Hey , dem Herr» Aug. Gott !»

Pirsche! s«». ,
» Berlin bry dem Herrn Zoh. Bng. Börgrr,

' und
» Stettin bey dem Herrn Ehr . tzeinr. Stesi

nicke, —
Emde » , trn r ? . Oktober rsoz.

. Die Directivn brr Emdrr HrringLx,
K fcherey - Eompagvir.

^ /
Maurenbrechrr . Bödrker. Schuirmgun.

Z . Es wird dem geehrten PiKlienm be¬
kannt gemacht, daß hier eine comphet« Wollen»
Presse mit einem « etaSrneu Mohr und 6 Plsa»
ten und sonstigem AubrhZr , zu verkaufen steht.
Kaufinstigr wollen fich deshalb an dem Holz»
Händler Peter H. Branrver in Norde« wende »,
welchernäher» Nachricht sieht. s.



SML, .
'LL -2 loZÜ

, 6. , Da ich Mich als Gold - und Silber-
Arbkltrr hirseivst etabliret und meine Wohnung
in dem Haus« der Fra « Wittwr Erich an der
Lstrrstraße geuommen habe , so mache ich die»
M -br -n hochgeehrte« Public » hindurch « rgebrnK
heksvnt , und empfehle mich demselbenMt alle«
möglichen Gold - und Silber > Arbeiten, , wie
auch mit spanischenRöhren mit undvhvefilbrr»
ue Beschläge . Ich verspreche eine reelle Be«
Handlung.

Zugleich zeige ich «och an , dsß ich einen
Lehrburschen verlange . Wer dazu Luft hat, be¬
liebe sich bry mir zu melden.

Bnrich , den 24 . -Octsder 1305.
Friedrich Ernst Thalheim.

. 7. Der Stellmacher Bereu - Ljshdcu in
Hage verlanget von Stunde an oder auf künfti¬
ge » Ostern »inen Gesellen und einen Lehrdur»
schr« ; welche von ihrem Wohlserhsltr « Me At¬
test« beyzubnngrn haben , könne « stich rhesteaS
- ey ihm mündlich oder durch portofreie Briefs
melden.

Hage , den rc». Oetober 1805.
8. Da mein Ehemann . der Distellatrur

Ihno Richten die Genever - Brenurrry Ldrrge-
geben, und ihm von hiesigen Rehderu ein Schiff
anvrrtrauet worden, womit er schon in Ser ge¬
gangen ; so ersuche Äle diejenigen , welche noch »s. »«»
rechtmäßige Forderungen au ihn habe« , mir Eigrnthümev kan » sich des ihm « Mt» ,
solche innerhalb vier Woche« aufzugeben ; die gegen Erstattung der Kosten m E -"psrng
aber noch schuldig find, ersuche ebrnfalls in vier men.
Wochen an mich zu entrichten. iz . Die Frau Wittwr von Mff

Norden , de« 23 . October rgoZ. ist willens ihr Haus zwischen - m deys »
^

Grsche Richten , gedorne Glandorf . kn daselbst in Eomp . y . N - o . ^ ^
y. Liebhaber der Holz - Cultur können in zu verlaufen . Liebhaber können sich?Hdem Herbste dieses und im Frühlinge des künf- de« melden und conrrahiren. '

^ ^ hg.tigen Jahres wiederum junge Edeltanne « von 16 . L/Mlker in 6 rket2^r
^ ^2der besten Art und van ß bis Fuß lang , aus Korne« : (Zostvruolitige Overste»̂ 8 ^der hüsigtn herrschaftUche» Pflanzung dekom - ^ Ueenspraken , vsn L . Kv'we '^ metmen . Sie werde» gebeten , sich desfalls dry volZsirsts bsare LsZeerten uitgegee

dem hiesigen Ausnmner , Herrn Franke, durch eene Voortests äoor 5 - lgi-portofreie Briefe zu melden. Die Länge der gelick vsrtsslst flosr N . van' V/eriro
Pflanze » und dir Größe der Bestellung bestimmt b ik. Len vouäige Lrievvn ^

voor
^ „ ^den Preiß . Zuv- Otachricht dient , daß dir klei » Nsnicksn nLsr ^sfus ; opgeKelsta

«eres Pflanzen , hirselbst am besten zu Anpflan - Otterloo , 4 8tukjes , 2 ^zuvgeo geeignet find. over ste OpsnbsarinA van >
^ 1,Lütetsburg , de« 22 . October I8c >z . Loek voor bet Verstaust en lkart, ^

10 . Ich zeige hiernit einem geehrten Pu < 2 Al . 18 st. keeläen - üalerx ^
r .

dliko an , daß ich mich allhier «tabüret habe, Lrsnken ; een ksesboek voorkya«
und rerommaudire mich in allen möglichen k/I^stes vsn 8alis , 6en (lasten ; st/-Zimmer - Mahlereyrn , wie auch im Lackiren , änitstP , - veels » , ü g !° ir » . ^

Vergolde » , Silhourttire » und vrbwZrm W-
streichen; such gebe zch Unterricht im Zrich-
ne« und Reißen ; bitte um ^enrignn Zuspruch
und verspreche billige und gute Behandlung , ich
kogtte bey dererKapermeister Herrn SxcckE»
suf der Kampe.

Leer, de» 24 . Ortoder : 8oz.'
F . Bartscher, Mahler,

rr . Der Bäckermeister Ormo A. SreM
in brr MähleristraZe zu Emden , verlangt kwka
Lehrdurschr ». Derjenige , der dazu LaßHade»
Möchte, kan« sich bey ihm melde » , und M
rrneSgutkn UntrrrichtS üud einer guten Behänd,
lurig versichert hälten.

i2 . Der Schmirdr . AmtsmeWW 'lk-
Tiaden verlanget auf Ostern i8oü eintii m sei¬
ner Profrßiv » wohl geübten Geselle» , der M
seinem Wohlverhalten Zeugnisse beydrivge« kam,
beliebe sich bey ihm in Person oder durch P»ß-
frepr Briefe Melden und accordiren.

Aurich , de« 2o . October l8oz , ,
'

iz . Der Bürger und Bäcker EarlWil¬
helm Hsyrn in Aurich Hst eine Oker - undM
ter » Stube zu verheuren. Wer dazu E«st ua»
Beliebe « hat , der kann sich bey ihm «Et»
und »ach Gefallen ßeurr». ^ . . . _

14. Bey Jan HmrichWes beb Heltnp
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ieikcks ^Lksrvelsn vsQ lsersssme ZtsrkAevs!-
Isll en Esik-Lluäsn', voorAsstslä in eeye ?roe-
re » ll I >eerrsäsusn » äoor s. vaa äsr Koest»
r 8tllkksu , z Al. l) s cxvss rvlre I,anällsäen,
vk äe Lsfedisäsuis van Isiomss kosrnIuK;
emsk^ ärsAs tot äe Vvilcsleeture ; Mt iiet
Lozellcd vsrtaalc en uitAsgesven onster äs
8xrsr>!i ; voor LliriAsnäom en 2sstso , iS st- »
»lies holl . 6M.

17. Einem hochgeehrte » Public » wird
dürch diefts ergebenst bekannt gemacht, daß ich
tink Sammlung der besten und neuesten Lrsebä-
st» erhalten habe , welche für jedermann wö-
<HMch zum Durchleftu zu haben find . '

Das gedruckte Brrzrichniß wird binnen
Is Tage fertig seyn.

Emden , den zo. Oct. 1805. W . Wovrtmann.

Aten und gtrn Classe hat , wird der , darauf fab»
lende Gewinn nur ausbezahlt.' sz . Am Mittwoch den 13 N vrmdrr , soL
zu Emden auf dem Börsrusaale, durch die Mack»
ler Syisets , Helmers et Loust>rtsn, - öffrntäch
verkauft werden: Eine anschnliche Parlh !« Eng¬
lisches Steinzeug , bestehend aus TrAern, Schüs¬
sel» , Kummen , gelbem und drmchltrm Lhee»
zeug re. ; welches dry Benvit von Santen 6c
BrautS besehen « erde» kan».

Steckbrief,

e»
Ein hiefiger Kleidermachrr, Namens

^ an Weffrls Mey, hat, wegen eines am 12. dir-
srs des Abends hieseldst verübten , gegen ihn
dernmcrrte« StraAraraubes, bevormit der Un¬
tersuchung gegen ihn verfahren werden konnte,

^ -Esn L-l r̂ssri , sls mseäs Leeren ^ flüchtige » Fuß gesetzt; derselbe ist plus
6 ü 8 N7.. r,— u - ,

^ ,8 " , MtnuS LZ Jahr alt,ziemlich großer Statur , voll»
l8 - 8^ Oröergeteekeuäe 2yo s8s 2oor-lw Astrokksn tiarrss
bL 8 opt ?crnä , tot Leer clvils strvLsuk bekoomsv; 00k ksu meu äevLslvsa

war '
sslA Lisurssn iruiten.

Lwäsu, äeu Ly . Ostober l8o§.
Lewkrs äs VVsert,

lrovSknäe ?u äs Orovt- Olisrül-Lst , älßt hzräs msuve hisrlr , äasr äs vier verZuläen
Xsarfsü uitksvAski.

, ty . I '
xvss Llsvisrs vs» 4 en 4s Octav»

dsnevtzux xgg karck^ Lous - bsbrikunts- 6 s-
2^n ult äs liariä ts lroop dzrt» Ozäsru tot Linäsn.

4v. Weil manche Journale und Monats«lösten, rhrilS zeitig bestellt und theil« früh
Wkündigtt werden müsse» , so ersuche mri-"
,Maser und Freund« ergebenst , mir mitvskv dieses Wouats geneigtest bescheiden zu

. »in , welche crffiren und welche Journale et-
^ n«dCorr5 »

^ ^ ^ " so«'» ,
sii,.?^ °^" ^ andk»tk» meid

um brydes zeitig
melden zu können.Elch, de» i . November 1803.

Lr «a August Fr. Winter.
»rich tst vor einiger Zeit , in oder bry

Hhene ? goldene , mit einem Diamant ver»
^ wird verloren worden; der Fm»
S-» Unterschriebenem gr-

durich ^ ? ^ rnzuhändigrn." 3o . Oktober i8oZ. v. Rorbheim.
>i» bald, « »

" bten Klasse rztier Lotterie ist
Achtet « ^ - i'ub Numero 42717 , ge-r , M. Assak , abhanden gekommen,

der die Zettel der rstea , - tt».
"itaigen.

len UagefichtS und hat blonde Haare , spricht
die ostfriefische Sprache und ist bey seiner Ent¬
weichung mit einem grauen Urberrock , runden
Huthund Schuh« mit Bändern bekleidet gewesen.

Wenn nun sehr daran gelegen , daß dieser
Flüchtling zur gefänglichen Haft , wie auch zur
Untersuchungund Bestrafung gezogen werde; f»
werden aS« Gerichtsbehördenhiedurch geziemend
und unter dem Erbieten gleicher Dienstwiüfäh»
rigkeit ersuchet , auf benanntem Flüchtling «in
wachsamesAuge halten , ihn im BetretrmgsfaL
arretier « «nd wohlverwahrt anhrro transpvrti»
re« zu lassen.

Signatum Leer im König!. Amtgrricht , d«»
»i. Oktober 1805. Vldrnhove»

Verlsbvngs « Anzeige.
F I . Ontertronvä 2)'n : '
" Loto II . Necims , Lsrospen l?rsä»

te 6srkss - Noostsr , su
Fantss H . ^ instnAd.

Kosten , ln ket Eanstsclisx Orente, sten y . Oc>
tobsr 1805.

Heyraths - Anzeige.
L . Meine mit der DemoiseLe L. M . Bist«

sing aus Oldenburg hier vollzogene eheliche Ver¬
bindung , habt ich das Vergnügen , hiermit un¬
fern sämmtlichenVerwandte» und Freunde« be¬
kannt zu machen.

Emden, den 19. Oktober 1305.
A F. DaRmrrS.

Ge-



rozs
Ged « xt » - Anzeige «,

r . Diese Nacht würde meine Frau vsrr
Änrm Knaben -glücklich entbunden , welches hie»
mit allen FreuKde» und Bekannten ergebenst am
grzriger wird.

Morden , deu r6 . OetoberrZoz . Z . T . J -rlten.
D 2 . Daß meine Frau am r6 . dieses von ei¬

nem gesunden Knaben glücklich entbunden wor¬
ben , zeige ich hiedurch unser « VerwasdtkU MÄ
Freunden ergebenst an.

. Aurich , den 29 . Oktober 1805 . C. Pommer,
ft . z . Am Lgsten dieses wurde meine Frau VS»
istueM gesunden Knaben glücklich rntdundr «.

Große - Feh» , de » 28. Oktober rsoZ.
H . R . von Hövrliyg.

4. Heute wurde meine liebe Frau von einer
gtsurrren Tochter glücklich entbunden , welches
ich hiedurch unfern hochgeschätzten Verwandten
und Freunden gehorsamst auzeigr.

Weener , den 25 . Oktober r §05.
Der Justiz . Comrmssalr Kirchhoff.

5 . Dir a« z ? . dieses erfolgte glückliche
Entbindung meiner Frau von einem gesunden
Knaben , mache ich meine » Verwand » » und
Freunden hiedurch ganz ergebenst bekannt.

Äurich , den Zi . Octoder i8oz.
F anzins , Sportul - Rendant.

ji Tsdesfälle.
x. On ^ s Zeliestls Lrovtvuäer , I,u ! fts

^ ssrä -l X. '-VKuefl-lä , liierv flen 14. äseLsr
' savsnüs omltrLeirs I7 ur , ox> bist onvor-
vvaAllt , aan äs V̂ aterLuzt , an det

ftr -rr r :^ nss I,svsns . Vstzr vsrlieLeu in lism
ovLsn AstrOUvven VerLorZsr - , äis cls chslan-
^ ens rau oNL , äis Linäs lsnA« r-uäerloos
L ^ n , re ^ t ^ vsäsr !)- !, delrarti ^ äs en bsvoor-
äeräs . Öit billz-' ^ c o« 2s Traanen . Oczul , vzr

. wsnloksn laväe te LVVZ
' Aeu . Vrieusten en

Lskenäsn eornmnaicesren äit mits äes-
2en , en verrosten van Lrievs » van Kouv-
hskla ^ vsrsekovnä te vcrräso.

Woensr , äen 16 . Oetober I82L.
8sa ^>Ls IlimelMao . D. W . 2 vanekslä.

2- Hst Vügx op ösn 2F . äsesse
IstÄäemiääLA tusLsn 2 en z l/lr avarweerbÄ
üs airnsAtiZö 6oä na Lzrns souverrios Mlis
belissgäs , oir^ rn Asüetäsn 2oonfts , Mike,
äoor esns öorü - üraul -lüe !« van 10 llssss» , in
Hst 4Üe Isar l^ nsL Ouäsräoms äoor sts Doo<l
van VNL >VSF ts rvLLsn . Hoopen es
vansirsn » äst äs Hesre / slus (iilnüns boor
2z - ns onvermesräs LLiiacis äsurslreu in r)-s
kl̂ lc hsekt overAsbrsAt.

. . Oläerüwa ä « l , 23 . Ootobsr rgoz.
. - , LLZxsr L . kjal'lsbi 'oslr so äeüelvea

lk,- . ^ ayMh vorigen.
. A . Mit traurigem und g .' i-üHktr«
Wtledige ich mich der Pflicht , unfern Mw -nb-
keu und Freunde « anz,neige « , daß es der M
stcheu Vorschuag gefrllr « , meinen gelköteo
Ehrmamr , de» hichrrigr » Plkdiger WO»
Pelster , aus dieser Jeirlichkert abzmnftn sro
ihn in dir Wohuungrn des ewigen Friedens z«
versetze». Wie sem Leben ruhig , war ssch P"
Ende sanft . § r starb am szsten dieses M
nats , nach einem kurzen Krankenlager, as elre«

Nerveuschlagflrsse , im47sten Jahre seines^
brns und im 2isteu unserer vergnügt gefuhuK
Ehr , für mich und meine beyte » LbMer v >«

zu früh . Eeus kurze Zelt war er PreLiM
.Her Juftl Spick -rovg , und stand darauf dttsi«
Berufe in tiefer « Orre hcynahe sr Iah " w» ^
lex Treue und Redlichkeit vor , wovon dst t 'v

len Lhränrn seiner Gemeinds ' Giikder , du0?

seinem Sarge flössen, die untrüglichsten Bi» '

se liefern . Meir , Trost ist der , ihn M » er

wieder zu finden , wo keine Thränen mehr n l

sen , ws es keine Trenuung girrt»
Roggenstede , drn 2i . Dclober 1L25. .

Bura CathariNL , vertritt » « « Pelster,gw. al 8 '

4. Unser vor etwa ü Worb -» '

Sohr , starb am s8 . dieses an der B -sst »" » ""

woran sr Z Tage lang ladorirt Hst.
Aurich , den zr . Octobet 180Z.

Justiz > Lommissair Stürenvurg und 0

besagten Tag « des Vormittags geg«»

Ausmieuer

Am DvnnerstaA « , de«
he , davon
und roth . . . . .
kauft werben . Kauflustige « ollen sich
«« . staden und ihren Vvrryetl suchen.

Berum , de» i . November isoz.
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